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VON DER PLANUNG 
ZUR UMSETZUNG
Die demenzfreundliche 
Region entsteht

EDITORIAL

LIEBE GABLITZERINNEN
UND GABLITZER,

ich hoffe, Sie hatten einen erhol- 
samen Sommer und konnten die 
wiedergewonnenen Möglichkeiten 
für die eine oder andere Reise nutzen.

In Gablitz haben wir die Sommermonate 
sehr intensiv für weitere Arbeiten ge-
nützt. ich freue mich sehr, dass der Ge-
dankenaustausch nicht nur über Video-
konferenzen, sondern auch persönlich 

wieder möglich war.
In diesem Sinne habe ich mich gefreut, 
dass unser Abgeordneter zum Nationalrat 
des Bezirks, Friedrich Ofenauer, zu einem 
Besuch am Gablitzer Gemeindeamt vorbei 
geschaut hat. Da er auch Bürgermeister 
seiner Heimatgemeinde Markersdorf-
Haindorf im Bezirk St. Pölten ist, konnte ich 
mit ihm besonders die Neugestaltung des 
Zentrums in seiner Gemeinde und unser 
Projekt in Gablitz abstimmen.

Ebenso hilfreich war die erste Sitzung mit 
dem neuen Präsidenten des NÖ Gemeinde- 
bundes, Johannes Pressl, und Bürger-
meisterinnen und Bürgermeistern aus 
dem gesamten Bezirk.

Besonders am Herzen lag und liegt mir die 
weitere Planung unserer Demenz-Modell- 
region, die wir gemeinsam mit unseren 
Kleinregions-Partnern Purkersdorf, Mauer-
bach, Wolfsgraben und Tullnerbach aufsetzen.
Dazu gab es noch im Juli eine Arbeits- 
sitzung im Gablitzer Gemeindeamt. Beson-
ders wichtig ist mir, dass wir sehr rasch zu 
Ergebnissen kommen. 

IN ÖSTERREICH SIND 115.000 
BIS 130.000 MENSCHEN VON EINER 
FORM VON DEMENZ BETROFFEN.

In Niederösterreich geht man von 22.000 
Menschen aus. Prognosen erwarten bis 
2050 eine Verdoppelung der Anzahl an Be-
troffenen (vgl. Nachhaltigkeitsbericht „Gut 
Leben mit Demenz in Klosterneuburg“, 
Caritas der Erzdiözese Wien, 2020). Um so-
ziale Teilhabe auch für Menschen mit Ver-
gesslichkeit zu ermöglichen, gilt es neue 
Strategien zu entwickeln. Diese Strategien 
beinhalten nicht nur professionelle Hilfe-
stellungen und Angebote, sondern auch 
unterstützende zivilgesellschaftlich veran-
kerte Netzwerke und einen Wandel im Be-
wusstsein der Bevölkerung. Es gilt Wege zu 
finden von der Tabuisierung und Stigmati-
sierung hin zu einem offenen Umgang mit 
Demenzerkrankungen und damit auch hin 

zur Anerkennung und Inklusion von Betrof-
fenen. Modellprojekte wie unsere demenz-
freundliche Region sind richtungsweisend 
für diese neuen Ansätze.

Zentraler Baustein des Projekts ist der 
Aufbau eines Netzwerks aller relevanten 
Stakeholder und interessierten Menschen 
aus der Zivilgesellschaft in der Region. Ein 
erstes Treffen fand bereits mit über 50 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern per Video-
konferenz statt. Der Aufbau des Netzwerks 
wird von einer hauptamtlichen Koordinati-
on begleitet – diese Koordination wird im 
Rahmen des geplanten Projekts von der 
Caritas übernommen, die mit dem Projekt 
„Gut Leben mit Demenz in Klosterneuburg“ 
bereits über Erfahrung im Aufbau und 
der Begleitung eines demenzfreundlichen 
Netzwerks verfügt. Parallel dazu wird eine 
regionale Gesundheitskoordinatorin aus 
der Region ausgebildet, die im Rahmen des 
Projekts bereits in die Praxis involviert wird 
und die Aktivitäten nach Projektende wei-
terverfolgen kann. Es finden regelmäßige 
Netzwerktreffen statt, um Bedarf zu erhe-
ben und Aktivitäten gemeinsam zu planen. 
Aus dem größeren Netzwerk wird ein Len-
kungsgremium gewählt, das sich in engeren 
Abständen trifft und die Schritte im Projekt 
engmaschiger begleitet. Dieses setzt sich 
aus Vertreterinnen und Vertretern lokaler 
Einrichtungen und Vereinen, Angehörigen 
und auch Betroffenen zusammen.

Besonders froh und stolz bin ich, dass mit 
dem Gablitzer Marienheim und dem 
Kloster St. Barbara unsere beiden Gab-
litzer Einrichtungen an Bord sind und 
Erfahrungen einbringen. Denn so rasch 
als möglich wollen wir umsetzen, was im  
ersten Netzwerktreffen als dringender Be-
darf geäußert wurde.

1)	Alle Informationen für Angehörige, die 
mit der Diagnose Demenz einer oder 
einem ihrer Lieben konfrontiert wurden;

2)	Ein „Demenz-Cafe“ zum Austausch von 
Erfahrungen, ein Ort zum Erholen und 
Plaudern;

Abg. zum Nationalrat Fritz Ofenauer besucht gerne das Gablitzer Gemeindeamt
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3)	Eine Tagesbetreuungseinrichtung für an 
Demenz Erkrankte, damit pflegende An-
gehörige Auszeit nehmen oder Besor-
gungen unbeschwert machen können.

Parallel zum Aufbau unseres Netzwerks 
nehmen wir auch am Projektwettbewerb 
des FGÖ – Fonds Gesundes Österreich teil. 
Wenn unsere Demenz-Modellregion als  
innovatives Projekt anerkannt wird, sind 
weitere deutliche Förderungen möglich, 
die uns wiederum die Umsetzung erleichtern.

Liebe Gablitzerinnen und Gablitzer, De-
menz ist sicher ein schwer verdauliches 
Thema. Wir alle, die davon nicht aktiv oder 
passiv betroffen sind, schieben es auch 
gerne beiseite. Durch viele Gespräche im 
Rahmen dieser Initiative unserer Klein- 
region habe ich erst gelernt, wie viele 
davon betroffen sind und wie groß die 
Schwierigkeiten werden können.
Daher bin ich zutiefst vom Sinn unseres 
Projektes überzeugt und denke, dass wir 
damit einen großen Schritt in Richtung  
unserer „Lebensqualitätsregion“ machen. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst 
in Gablitz und freue mich, wie immer, über 
Rückmeldungen, Kritik und Anregungen. 

Herzlichst, 
Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech 

Bgm. Ing. Michael W. Cech, Claudia Bock (Bgm. Wolfsgraben), 
Johannes Pressl (Präsident NÖ Gemeindebund), Abg. z. NR Bgm. Fritz Ofenauer, 
Dr. Waltraud Frotz (Purkersdorf), Bgm. Herbert Wandl (Obmann Gemeindebund St. Pölten), 
Kurt Wittmann (Bgm. Rabenstein und Stv. Obmann Gemeindebund St. Pölten)

LIEBE GABLITZERIN, 
LIEBER GABLITZER!

Ich hoffe, Sie konnten den Sommer 
erholsam verbringen!

Budgetär waren wir bis Mitte  
August entspannt unterwegs. 
Die im Voranschlag angenom-
menen Daten waren größten-
teils eingehalten und es gab teils 

positive Überraschungen. So wurde der 
Kostenvoranschlag für die neue Photo-
voltaikanlage im Schwimmbad um 22.000 
Euro unterschritten. Die Ertragsanteile, 
die wir vom Land monatlich erhalten, ent-
wickelten sich besser als im November 
2020 vom Land bekanntgegeben wurde. 

Der budgetierte Baubeginn der Kläranlage 
wurde verschoben, da heuer noch zeit-
aufwändige Planungsarbeiten notwendig 
sind. Dafür konnten wir das dafür vorgese-

hene Budget für die dringend notwendige 
Sanierung der öffentlichen Beleuchtung 
verwenden. Somit kann man sagen – 
wieder ein ganz normales Jahr.

Jedoch war Mitte August diese Entspan-
nung vorüber. Bei den Detailplanungs- 
arbeiten für die Erneuerung des Regen-
wasserkanals in der Hauersteigstraße 
und den darauffolgenden Kostenvoran-
schlägen war der günstigste KV 505.000 
Euro plus MwSt. Da es sich hier um not-
wendige Arbeiten handelt, hatten wir 
für die Beschlussfassung am 2.9. eine 
zusätzliche Gemeinderatssitzung und 
Marianne Troger (Buchhaltung) und ich 
haben mit den Arbeiten zum Nachtrags-
voranschlag 2021 begonnen. 

Ebenfalls beginnen wir mit dem Vor-
anschlag für das Jahr 2022. Es wird zu 
überlegen sein, ob wir im nächsten Jahr 
größere Bautätigkeiten starten werden. 
Aufgrund der derzeitigen massiven Preis-

steigerungen und auch Lieferverzöge-
rungen bei den Baumaterialien werden 
wir dringende Arbeiten durchführen, 
jedoch größere Projekte, die noch auf-
schiebbar sind, um ein bis zwei Jahre 
später budgetieren. 

Es geht für uns auch heuer in einen span-
nenden Herbst! 

Ihre 
Ingrid Schreiner
GGRin für Finanzen und Wirtschaft

POLITIK

FINANZ-INFOS
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LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER!

Ich hoffe, auch Sie können auf einen 
schönen und erholsamen Sommer 
zurückblicken. Nun hat das neue 
Schul- und Kindergartenjahr wieder 
begonnen und ich hoffe sehr, auf ein 
uneingeschränktes Jahr, besonders 
für unsere Kinder. Ich bin sehr froh, 
dass wir nun schon wieder Kultur-
veranstaltungen uneingeschränkt 
besuchen konnten. 

osef Vyborny veranstaltete in der 
Laabacher Schenke „Kunst auf der 
Wies´n“. Künstler*innen stellten 
ihre Werke aus und die Be-
sucher*innen konnten auf der wun-
derschönen Wiese die Kunststücke 

betrachten und erwerben. Es machte sehr 
viel Spaß und Freude diese Ausstellung im 
Freien zu besuchen. 

Gemeinsam mit meiner Gemeinderatskolle-
gin Miriam Üblacker nutzte ich einen som-
merlichen Vormittag, um über zukünftige 
Planungen zu plaudern. Besonders aber 
über unsere Sehenswürdigkeiten, die wir 
mit einem QR Code versehen wollen, um 
im Sinne der Digitalisierung die besonderen 
Plätze zu beschriften. 

Mit unserem Pfarrgemeinderat Simon  
Dörflinger konnte ich auf dem heurigen 
Pfarrfest über den Adventmarkt beraten. 
Wir sind guter Dinge und planen den  
diesjährigen Markt mit den Vereinen und 
Mitwirkenden. 

Tage des offenen Ateliers &
Kunstweihnacht-Ausstellung

Nachdem im letzten Jahr die Kulturveran-
staltungen zu kurz kamen, freue ich mich 
und unterstütze ich sehr gerne die Tage 
der offenen Ateliers und eine weitere Ve-
ranstaltung von einigen Künstlern aus der 
Umgebung am 20. und 21. November 
plant Herr Vyborny eine Kunstweihnacht- 
Ausstellung in der Festhalle.

Gablitzer Musikverein

Auch unser Musikverein verzichtet nicht  
völlig auf ein Oktoberfest und begeistert 
uns in kleiner und mobiler Formation. 

Theater 82iger Haus

Auch unsere verschobene Kooperation mit 
dem 82iger Haus wollen wir nachholen. 
Unser Theater startet wieder in eine neue 
Saison und gemeinsam veranstalten wir 
eine Vorstellung mit Eva Maria Marold. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst 
und verbleibe mit lieben Grüßen, 

Ihre Manuela Dundler-Strasser 
Vizebürgermeisterin, 
GGRin für Kultur und Bildung, 
GAB-Leiterin

AKTUELLES 
aus dem Kultur- & Bildungsressort

POLITIK

Mit Gemeinderätin Mag. Miriam Üblacker Mit Pfarrgemeinderat Simon Dörflinger
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Eva Maria Marold tritt am 2. und 3. Oktober
im Theater 82er Haus auf
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POLITIK

SEHR GEEHRTE GABLITZER 
UND GABLITZERINNEN,

ich darf Ihnen einige Themen, die uns 
über den Sommer begleitet haben, 
mitteilen:

Schulstarthilfe

Auch für das neue Schuljahr wurde wieder 
die Schulstarthilfe für Schulartikel in Form 
eines € 50,00 Gutscheines beschlossen. 
Dieser war wie die Jahre zuvor beim Waren- 
haus Gstöttner in Gablitz einzulösen.  

Insgesamt wurde dies von 39 Schulanfän-
ger in Anspruch genommen. Die Volks-
schule führt dieses Jahr zwei erste Klassen. 
Dieser Unterstützungsbeitrag ist gerade 
in Coronazeiten hilfreich für Familien mit 
Schulanfängern.

Durchgehende 50 km/h
auf der B1 

Bei der letzten Verkehrsverhandlung vom 
12.07.2021 wurde die oftmals gemein-
deseitig geforderte Geschwindigkeitsre-
duzierung auf der B1 ab dem Lagerhaus 
bis Allhang von derzeit 60 km/h auf 50 
km/h nun endlich bewilligt. Grund dafür ist 
auch die zunehmende Verbauung bzw. die 
Baudichte in diesem Abschnitt, die diese 
Maßnahme laut Verkehrssachverständi-
gen erfordert und rechtfertigt. Erst nach 
der rechtlichen Verordung durch das Land 
werden die 60er-Geschwindigkeitsschilder 
demontiert werden.

Radwegverlängerung 
zu Lintner-Platz

Derzeit endet der an der B1 geführte kom-
binierte Geh- und Radweg von der Ecke 
Hochbuchstraße an der Einmündung in 

die Berggasse. Ein sicheres Weiterfahren 
zum Einkaufen ist für Radfahrer bis zum 
Lintner-Platz nur über die B1 möglich. 
Eine Möglichkeit der Anbindung eines Rad- 
weges wurde daher in Auftrag gegeben 
und geprüft. Die Stellungnahme des Sach-
verständigen und der Vorschlag der Um-
setzung stehen noch aus.

Radverleihsystem  
nextbike 

Das allseits beliebte Radverleihsystem 
nextbike geht in die Herbstsaison. Bitte 
nützen Sie diese Möglichkeit, ein Farhr-
rad günstigst zu entleihen.An unserem 
Verleihstandort beim Park & Ride Park-
platz gegenüber dem Gemeindeamt war-
ten 4 Stück 7-Gang Rädern aufs Auslei-
hen und losradeln. 

Einen schönen Herbst wünscht Ihnen,
Ihr Ing. Marcus Richter
GGR für Mobilität- und Soziales

BERICHT AUS DEM RESSORT 
MOBILITÄT UND SOZIALES

LOS GEHT'S – so funktioniert nextbike!
1. Registrierung
•	 Für die Benutzung der nextbikes ist eine einmalige Registrie-

rung erforderlich: Handy App downloaden, Hotline wählen 
02742 22 9901, oder online unter www.nextbike.at

•	 nextbike ausborgen

2. App aufrufen oder Hotline 02742 22 99 01 anrufen
•	 Nummer des gewünschten Rades eingeben
•	 Sie erhalten einen 4-stelligen Zahlencode
•	 Mit diesem Code das Schloss öffnen und losradln

3. nextbike zurückgeben
•	 Rad an beliebigem nextbike Standort zurückbringen
•	 Rad absperren und App aufrufen oder Hotline anrufen
•	 Rückgabestandort bekanntgeben: Name aufs Band sprechen 

oder Standort auswählen
•	 Rückgabebestätigung per Tonband oder am Display empfangen

VERGÜNSTIGUNGEN:

ÖBB VORTEILSCARD: 
Die erste Stunde jeder nextbike-Fahrt ist kostenlos. Bei Neu-
anmeldung ist die erste Fahrt ab Eintrag der ÖBB VORTEILScard 
Nummer gratis. Die Tagesfahrt kostet damit € 9,–.
VOR-JAHRESKARTE: 
Es gelten dieselben Konditionen wie bei der VOR-Jahreskarte.
NIEDERÖSTERREICH-CARD: 
Eine Tagesfahrt im Wert von € 10,– kostenlos.

nextbike
TARIFE:

€ 1,– pro Std. bzw.

€ 10,– für 24 Std.
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POLITIK

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER,

neben der noch laufenden #gablitzgoes 
noechallenge war der Gablitzer Beach 
Cup ein voller Erfolg. Die Planungen 
für den diesjährigen Fitlauf laufen 
ebenso bereits auf Hochtouren. Und 
auch die Jugendarbeit in Gablitz wird 
immer besser.

Beach Cup 
ein voller Erfolg

Letztes Jahr waren die Bedingungen be-
sonders schwierig für den alljährlichen 
Wienerwald Beach Cup in Gablitz. Trotz 
des schlechten Wetters nahmen damals 
dennoch mehr Menschen als zuvor an der 
Veranstaltung teil.

Und auch dieses Jahr war der Beach Cup 
wieder ein voller Erfolg. Bei knapp 30 Grad 
und prallem Sonnenschein duellierten sich 
die Zweier-Teams in spannenden Spielen 
um den Sieg. Ein Live-DJ, Jugendarbeit von 
re:spect, und ein Grill zu Mittag sorgten für 
ein tolles Erlebnis für alle Teilnehmer.

An dieser Stelle möchte ich mich allen  
voran bei StR Albrecht Oppitz bedanken, 
der dieses Event Jahr für Jahr nach Gab-
litz holt, sowie bei GR Karl-Heinz Riegl und 
Maximilian Kadlec, welche für die Verpfle-
gung der Teilnehmer*Innen sorgten. Ganz 
herzlich möchte ich auch dem diesjährigen 
Gewinnerteam Gabor Dessewffy & Nazir 
Haidari gratulieren, welche bis zum Schluss 
durchgehalten und das Turnier für sich 
entschieden haben. 

Der Beach Cup ist eines der alljährlichen 
sportlichen Highlights in Gablitz – ich freue 
mich schon auf nächstes Jahr!

Fitlauf-Planungen laufen 
auf Hochtouren

Letztes Jahr konnte der traditionelle Gab-
litzer Fitlauf aufgrund der damaligen  
Situation leider nicht stattfinden. Dafür bin 
ich umso optimistischer, dass es heuer 
funktionieren wird! Die Planungen hierfür 
laufen schon auf Hochtouren. Gemeinsam 
mit GRin Christine Rieger und GR Karl-Heinz 
Riegl bereiten wir schon alles für die Veran-
staltung vor.
 

SIE KÖNNEN SICH BEREITS PER 
FORMULAR, PERSÖNLICH AM 
GEMEINDEAMT ODER VIA MAIL 
AN HASIBER@GABLITZ.GV.AT FÜR 
DEN FITLAUF ANMELDEN. 

Für die Sicherheit aller Teilnehmer*Innen 
wird dabei natürlich die „3G-Regel“ gelten, 
beziehungsweise die geltenden Vorschrif-
ten zum Zeitpunkt der Veranstaltung. Ich 
freue mich schon sehr auf den Lauf durch 
unsere schöne Gemeinde. Wir sehen uns 
beim Start!  

Jugendarbeit wird 
immer besser

Ich sehe unsere Gemeinde mit seiner  
Kooperation mit re:spect bereits als Vor-
reiter-Gemeinde in der Jugendarbeit. Noch 
besser wird die Jugendarbeit in Gablitz 

durch unsere zusätzliche neue Zusam-
menarbeit mit FAB Jugendcoaching.

FAB ist ein freiwilliges, niederschwelliges 
und kostenloses Unterstützungsangebot 
für außerschulische Jugendliche, die sich 
aktuell beispielsweise nicht in einer Aus-
bildung befinden oder arbeiten. Ziel ist es, 
anhand von Stärken und Fähigkeiten der 
Jugendlichen die idealen nächsten Schritte 
zu planen und so das Anbinden an das 
Ausbildungssystem oder Berufsleben zu 
ermöglichen. Mit dem Jugendcoaching soll 
außerdem ein wesentlicher Beitrag zur 
persönlichen und sozialen Stabilisierung 
von Jugendlichen geleistet werden.

Das FAB-Jugendcoaching können alle 
Jugendlichen in Gablitz kostenlos in An-
spruch nehmen. Wenn du Interesse an 
diesem Programm hast, melde dich gerne 
direkt bei unserem Ansprechpartner Mag. 
Kuzma Vasilyev (kuzma.vasilyev@fab.at; 
0664 887 910 66) oder informiere dich auf 
der Homepage www.fab.at. Das Team von 
FAB freut sich auf dich! 

Beste Grüße und alles Gute,
Robin Auer
GGR für Jugend und Sport

SPORTLICHES GABLITZ, 
JUNGES GABLITZ
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NEUES AUS DEM BEREICH  
NATUR- & KLIMASCHUTZ

POLITIK

LIEBE GABLITZER_INNEN, 

die vielen Unwetter und Naturkata-
strophen der Sommermonate haben 
eindrucksvoll aufgezeigt, auf welche 
Auswirkungen wir uns angesichts der 
Klimakrise einstellen müssen. Gleich-
zeitig zeigen uns die Hochwasser, 
Waldbrände etc. aber auch auf, wie 
dringend es ist jetzt zu handeln, um 
noch gravierendere Folgen möglichst 
abzuwenden. Ein klarer Handlungs-
auftrag Geld in die Hand zu nehmen 
und in die Zukunft zu investieren. 

„Raus aus dem Öl Gemeinde"

Um gut in die Zukunft zu kommen, müssen 
wir raus aus Kohle, Öl und Gas. Insbeson-
dere Ölheizungen sind nicht nur klima-
schädlich, sondern auch teuer im Betrieb. 
Im Neubau sind Ölheizungen in Niederös-
terreich bereits verboten, im Altbestand 
wird der Ausstieg in den nächsten Jahren 
schrittweise erfolgen. Durch die vielen, 
aktuell verfügbaren Förderungen können 
bis zu 8.000 € bei einem Umstieg einge-
spart werden. Über die Energieeinsparung 
durch die bessere Heiztechnik und den 
günstigeren Brennstoff rechnet sich ein 
Umstieg somit auch finanziell. 

Sie wollen sich zu einem Heizungstausch 
beraten lassen? Die Energieberatung NÖ 
bietet ein neutrales Beratungsservice an..
Bis auf eine Wegpauschale gänzlich kos-
tenlos, stehen Ihnen die Expert_innen zur 
Seite und unterstützen Sie direkt vor Ort 

bei der Analyse des Wärmebedarfs so-
wie etwaiger Alternativen. Kontaktieren 
können Sie die Energieberatung unter 
02742/22144. Wer sich bereits vorab er-
kundigen möchte, welche Heizung für die 
eigene Wohnsituation in Frage kommt, 
empfiehlt es sich online unter www.energie 
institut.at/tools/Hexit hineinzuschauen.

Um als öffentliche Hand bei einem Umstieg 
zu unterstützen, wird Gablitz ebenfalls  
zusätzlich zur bestehenden Klimaschutz-
förderung zu einer „Raus aus dem Öl  
Gemeinde" und damit verstärkt Informati-
onen für einen Heizungstausch bieten. 

Insektenwiese statt 
kurzem Rasen

Wer über die Sommermonate in Gablitz 
Richtung Sportplatz unterwegs war, dem_
der ist bestimmt der etwas verwilderte 
Grünstreifen entlang der Straße aufgefallen. 
Dieser wurde jedoch nicht vergessen, son-
dern dieses Jahr ganz bewusst mit Blumen-
samen von Natur im Garten umgestaltet. 
Denn Blumenwiesen bedeuten nicht nur 
weniger Aufwand durch weniger häufiges 
Mähen, sondern sind gleichzeitig auch  
große Insektenmagneten und damit ein 
Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt.

GRUNDSÄTZLICH IST GEPLANT,
ALLE RASENFLÄCHEN DER GEMEINDE
SCHRITTWEISE DURCH BLÜHENDE 
STAUDEN ODER BLUMENWIESEN 
ZU ERSETZEN. 

Auch Privatpersonen können Teil dieser  
Umstellung sein, indem sie eine Grünflächen 
Patenschaft eingehen und die Gestaltung  
einer Grünfläche in Gablitz übernehmen. Ein 
blühendes Gablitz sieht nicht nur deutlich 
einladender aus, sondern ist gut für Insek-
ten, das Mikroklima und die Artenvielfalt.

Ökologisch Mähen – 
in Gablitz wurden die Sensen 

geschwungen

Diesen Sommer luden wir zum erstmaligen 
Sensenkurs. Denn wer statt einem kahlen 
Rasen eine vielfältige Blumenwiese zu  
Hause haben möchte, sollte auch auf die 
richtige Mähmethode und -häufigkeit ach-
ten. Mit der Sense mäht es sich auch bei 
höherem Gras problemlos, leise, ohne 
Abgase und schonend für Bienen, Kä-
fer, Schmetterlinge und andere nützliche 
Insekten. Der richtige Sensengebrauch 
muss aber gelernt sein, daher haben wir 
in Gablitz nun mit dem Österreichischen 
Sensenverein einen erfolgreichen, ersten 
Einstiegskurs angeboten.

Es dürfte auch nicht das letzte Mal gewe-
sen sein, denn die Nachfrage für den Kurs 
war höher, als wir Plätze zur Verfügung 
hatten und das Feedback äußerst positiv, 
daher wird es hoffentlich auch nächstes 
Jahr die Möglichkeit für einen derartigen 
Kurs geben, um noch mehr Menschen das 
ökologische Mähen näher zu bringen. 

Umweltfreundliche Grüße,
Florian Ladenstein, BSc. 
GGR für Natur- und Klimaschutz
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AKTUELLES
aus dem Tourismus 
und Integrationsressort

POLITIK

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER!

Lang war sie angekündigt, jetzt 
ist sie endlich da: Seit Juli gibt es 
für Gablitz eine neue Wander- 
broschüre, die ich gemeinsam mit 
Frau Dr.in Grimmlinger geschrie-

ben habe und die Sie in der bevorstehen-
den goldenen Jahreszeit vielleicht noch 
einmal vor die Tür locken kann.

Neben zwei ÖTK-Wanderwegen durch 
den Wienerwald finden Sie in der Bro-
schüre unter anderem einen historischen 
Spaziergang durch unseren Ortskern, 
Informationen zu einigen unserer  
Sehenswürdigkeiten, eine Ortschronik 
und selbstverständlich auch Tipps für Ein-

kehrmöglichkeiten etc. Wer schon immer  
einmal Gablitz entdecken wollte, hat nun 
also die perfekte Gelegenheit dazu – egal 
ob Alteingessene*r oder Tagestourist*in.
Seit Mitte des Sommers liegt die Broschüre 
auf dem Gemeindeamt auf und kann zu 
den Öffnungszeiten abgeholt werden. 
Digital steht Sie Ihnen selbstverständlich 
auch unter dem Reiter „Freizeit & Kultur“ 
> „Ausflugsziele“ auf der Gemeinde-Home-
page zur Verfügung.

Auf einen wanderlustigen Herbst! 

Herzliche Grüße
Mag.a Miriam Üblacker BA
GGRin für Tourismus und Integration
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GABLITZER
WANDERBROSCHÜRE 

ERHÄLTLICH AM 
GEMEINDEAMT 

SOZIALES

Wir bieten auch in der Pandemie Beratung zu vielfältigen 
Themen des alltäglichen Lebens , sowie Rechtsbera-
tung persönlich, per Telefon oder per Videochat an.
Ein multiprofessionelles Team aus Dipl. Ehe-, Familien-, und 
LebensberaterInnen, einer Sozialarbeiterin, PädagogInnen 
und JuristInnen begleitet Sie gerne bei:
• 	 Überforderung 
• 	 Beziehungsthemen 
• 	 Trennung und Scheidung 
• 	 Alles rund um´s Kind 
• 	 Sinnkrisen und Trauer 
• 	 Gewalt; u.v.m.

Unsere Beratungen sind grundsätzlich kostenlos. Ihr freiwilliger 
Kostenbeitrag unterstützt unser Beratungsangebot und er-
möglicht kurzfristig Termine anzubieten. Gerne können Sie uns 
auch anrufen, wenn Sie einfach das Bedürfnis haben, sich aus-
zusprechen oder Ihre Gedanken mit jemanden teilen möchten.

Mit den besten Wünschen für Ihre Gesundheit, 
Ihr Team der Familienberatungsstelle Purkersdorf

Partner-, Ehe-, Familien- 
und Lebensberatung 
Purkersdorf

www.beziehungaufleben.at

MO – FR
09:00 – 18:00 

0664/88 68 05 55
KOSTENFREI
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GEMEINSAM.SICHER auf dem Schulweg

Mit dem neuen Schuljahr beginnt für die „Taferlklassler“ ein neuer Lebensabschnitt. Viel Neues und Un-
gewohntes kommt nicht nur auf Schülerinnen und Schüler, sondern auch auf Eltern zu. Der Schulweg ist zu 
Schulbeginn gleich eine der ersten Herausforderungen, denen sich unsere Jüngsten stellen müssen.

 
Sicheren Schulweg auswählen. Beim gemeinsamen Begehen des künftigen Schulweges 
oder bei gemeinsamen Probefahrten mit dem Bus dem Kind mögliche Gefahren zeigen 
und diese ausführlich besprechen. 
Der kürzeste Weg ist nicht immer der sicherste Weg!
 
Jedes fünfte Kind in Österreich wird mit dem Auto zur Schule gebracht. Helfen Sie mit, 
dass „Verkehrschaos“ vor den Schulen durch sogenannte „Elterntaxis“ zu vermeiden.

Laut einer Studie der WHO sind Kinder, die zu Fuß zur Schule kommen, wacher, konzent-
rierter und auch weniger aggressiv als jene, die mit dem Auto zur Schule gebracht wer-
den. Außerdem wird Lärm, Staub und Abgase vermieden und so ein wichtiger Beitrag für 
den Klimaschutz geleistet! 
 
Bei schlechter Sicht, bei Dämmerung oder Dunkelheit sollte das Kind Reflektor-Streifen 
an der Kleidung, helle Kleidung oder eine leuchtende Warnweste tragen. Damit wird es 
für andere Verkehrsteilnehmer früher wahrnehmbar. 

Bei verdächtigen Wahrnehmungen sofort die Polizei
(Notruf 133 oder Euronotruf 112) verständigen.

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage www.gemeinsam.sicher.at
Ihr GEMEINSAM.SICHER – Team

GEMEINSAM.SICHER
in Österreich

KRIMINALPRÄVENTION

AKTUELLES
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Die Marktgemeinde Gablitz liegt in unmittelbarer Nähe zur Bun-
deshauptstadt Wien inmitten des Biosphärenparks Wienerwald 
und versteht sich als moderne und flexible Dienstleisterin für die 
Anliegen aller Bürgerinnen und Bürger. Gablitz bietet sehr hohe 
Lebensqualität und gute Infrastruktur mit dem Schwerpunkt 
„familienfreundliche Gemeinde“.

Für die organisatorische, personelle und operative 
Leitung der Gemeindeverwaltung suchen wir als 
pensionsbedingte Nachfolge ab 01. Jänner 2022 
für 40 Wochenstunden einen/eine

AMTSLEITER/IN
Welche Aufgaben erwarten Sie?

•	 Sie sind Ansprechpartner/In für die Bevölkerung und alle 
Gemeindeorgane

• 	 Als Geschäftsführer/In des Bürgermeisters leiten/führen Sie 
die gesamte Verwaltung und haben die Dienstaufsicht über 
alle Dienststellen und Einrichtungen der Gemeinde mit rund 
70 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.

• 	 Sie bereiten Beschlüsse der Kollegialorgane vor und setzen 
diese um

• 	 Sie koordinieren alle Aktivitäten gemeindeeigener Einrichtun-
gen und entwickeln diese strategisch weiter

• 	 Sie verantworten die Personal-und Organisationsentwicklung, 
insbesondere die strukturelle und digitale Entwicklung der 
Organisation

• 	 Sie beraten den Bürgermeister und die Gemeindeorgane in 
fachlicher Hinsicht

• 	 Sie bilden die Schnittstelle zu Verwaltungseinrichtungen in 
Land, Bund und anderen Gemeinden und stellen so sicher, 
dass wir bestens abgestimmt sind und von anderen Einheiten 
laufend lernen können

Was erwarten wir von Ihnen?

• 	 Sie haben die österreichische Staatsbürgerschaft oder die 
Staatsbürgerschaft eines EU-Mitgliedstaates.

• 	 Sie verfügen über mehrjährige, einschlägige Berufspraxis in einer 
Gemeinde oder Führungserfahrung in einem Unternehmen. 
Bevorzugt werden Absolventen des Universitätslehrganges 
„Verwaltungsmanager/in“ oder des Studiums der Rechts-

	 wissenschaft an einer Universität.
• 	 Sie haben die Bereitschaft zur Weiterbildung und Ablegung 

der Dienstprüfung innerhalb eines Jahres nach Dienstantritt.
• 	 Sie verfügen über gute EDV-Kenntnisse sowie Kenntnisse der 

englischen Sprache
• 	 Sie haben Freude an der Arbeit mit Menschen, sind kommuni-

kativ, offen und konfliktfähig

Wir bieten einen abwechslungsreichen Aufgabenbereich und  
gutes Betriebsklima in einer modernen, wachsenden Gemeinde. 
Die Anstellung erfolgt nach dem NÖ Gemeinde-Vertragsbediens-
tetengesetz (Dienstzweig Nr. 44, höherer Verwaltungsdienst).
Der Verdienst liegt nach Gehaltsschema bei rund EUR 3.500.- 
brutto monatlich. Je nach Vorerfahrung ist eine Überzahlung  
 mit Sondervertrag möglich.

t Bitte um schriftliche Bewerbung mit Foto an:

	  Marktgemeinde Gablitz
	  Bgm. Ing. Michael W. Cech
	  bgm.cech@gablitz.gv.at
	  Linzer Str.99, 3003 Gablitz

STELLENAUSSCHREIBUNG

AKTUELLES

Wie in den vergangenen Jahren führen wir 
eine Häckselaktion durch. Die Kosten be-
tragen pro m³ abgeführtem Material € 15,– 
zzgl. Mehrwertsteuer. 
Eine Abfuhr kann daher nur aufgrund Ihrer 
Anmeldung erfolgen. Bitte die abzuführen-
de Menge bereits am ersten Abfuhrtag, 
das ist der 11. Oktober 2021, vor dem 
Grundstück lagern.

Meldungen bis Freitag, 08. Oktober 
2021, mit Angabe der voraussichtli-
chen Menge an dobias@gablitz.gv.at 
oder telefonisch an Frau Dobias, 
02231/63466-111.

Nur nach vorheriger Anmeldung wird das 
Häckselgut abgeholt!

Häckselgut-Abholaktion 
ab Montag, 11. Oktober 2021

ANMELDUNG 
ZUR ABHOL-
AKTION BIS
08.10.2021!
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AKTUELLES

Österreichische Staatsdruckerei
NEUER PERSONALAUSWEIS

SEHR GEEHRTE DAMEN 
UND HERREN,

im Auftrag des Bundesministeriums 
für Inneres dürfen wir Sie über den 
Start einer neuen Ausweisgeneration 
informieren.

Am 2. August 2021 ist es soweit: 
Dann erfolgt der Start des 
neuen österreichischen Per-
sonalausweises. Der neue 
Personalausweis präsentiert 

sich dabei nicht nur in einem rundum er-
neuerten Design. Er bringt mit dem schon 
vom Reisepass bekannten Chip für biome-
trische Daten und dem neuen QR-Code 
auch verbesserte Sicherheitsmerkmale im 
analogen & im digitalen Bereich. Zusätzlich 
dazu sorgen moderne Sicherheitsfeatures 
wie ein hochwertiger UV-Druck oder das 
Laserkippbild für höchsten Schutz der per-
sönlichen Identität.

Gerade der QR-Code auf der Rückseite des 
Personalausweises ist eine Besonderheit. 
Im QR-Code sind der Name, das auf dem 
Personal ausweis abgebildete Foto und die 

„MRZ“ (Machine Readable Zone) gespeichert. 
Der Inhalt des QR-Codes ist einzigartig und 
mit der Person verknüpft, auf die der Per-
sonalausweis ausgestellt wird.

CHECK-AT
Neues Service mit 

Website & App

Mit dem eigens entwickelten CHECK-AT 
Service haben Bürgerinnen und Bürger ab 
dem 02.08.2021 die Möglichkeit, sich unter 
der Website www.check-at.gv.at über 
die wichtigsten Sicherheitsmerkmale des 
neuen Personalausweises zu informieren. 

Darüber hinaus steht ab dem 02.08.2021 
auch die neue CHECK-AT App kostenlos 
zum Download für Smartphones zur Verfü-
gung. Mit der eigens entwickelten CHECK-
AT App können der neue QR-Code und 
weitere Sicherheitsmerkmale des neuen 

Personalausweises einfach und sicher  
digital unterstützt überprüft werden.  
Dieses Service steht allen interessierten 
Personen kostenfrei zur Verfügung.

Weitere Informationen 
auf einen Klick

Um Sie als ausstellende Behörde zu in-
formieren, haben wir unter www.staats 
druckerei.at/neuer-personalausweis 
2021 ein begleitendes Infopaket zusam-
mengestellt, das die Leistungen und Neu-
erungen des Personalausweises kompakt 
vermittelt. Sie können sich dort bereits 
jetzt frei nach Bedarf die digitalen Informa-
tionsmaterialien herunterladen. Darüber 
hinaus erhalten Sie im Laufe der nächsten 
Tage gedruckte

Exemplare des Personalausweis-Folders 
und des Personalausweis-Plakats posta-
lisch zur Auflage bzw. zum Aushang für die 
Bürgerinnen und Bürger zugesandt.

Der neue Personalausweis und das CHECK-
AT Service werden am Freitag (30.07.) im 
Rahmen einer Pressekonferenz mit dem 
Generaldirektor für öffentliche Sicherheit, 
Hr. Mag. Dr. Franz Ruf, MA der Öffentlich-
keit vorgestellt.

Selbstverständlich stehen wir Ihnen gerne 
unter helpdesk@staatsdruckerei.at für 
weitere Informationen zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen
Österreichische Staatsdruckerei

Sehr geehrte Damen und Herren, 
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Mit freundlichen Grüßen

Österreichische Staatsdruckerei

ENDE DER SOMMERZEIT
Laut Verordnung der Bundesregierung endet im Kalenderjahr 2021 die Sommerzeit 

am 31. Oktober 2021 um 3:00 Uhr mitteleuropäischer Zeit (MEZ).
NICHT VERGESSEN: Am Ende der Sommerzeit sind die Uhren um 1 Stunde zurückzustellen.
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AKTUELLES

HAUSWASSERLEITUNG PRÜFEN
(Wasserzähler – Frostschutz)

Da die kältere Jahreszeit sehr bald an-
brechen wird, muss in nächster Zeit mit 
akuter Frostgefahr gerechnet werden. 
Viele Hauseigentümer/-innen haben ihre 
Hauswasserleitung aber nicht entspre-
chend gesichert.

So möchte die Marktgemeinde Gablitz 
wieder in Erinnerung rufen, dass es 
die Aufgabe jedes Hauseigentümers 
ist, die Funktionsfähigkeit und Dicht-
heit der Hauswasseranlage regel- 
mäßig zu prüfen.

Kommt der Hauseigentümer dieser Ver-
pflichtung nicht nach, ist er für eventuelle 
Wasserverluste selbst verantwortlich.

Bei Auffrieren der Wasserleitung oder des 
Wasserzählers können erhebliche Wasser- 
mengen im Erdreich versickern. Wer die 
notwendigen Kontrollen unterlässt, könnte 
bei der Wasserabrechnung eine böse 
Überraschung erleben.

Daher ein guter Rat an alle Hauseigen-
tümer/-innen, die Hauswasserleitungen 
zu prüfen und bei Frostgefahr gegebe-
nenfalls rechtzeitig zu entleeren und  
abzusperren! 

Einzigartige Gehölze für Blütenzauber, 
Fruchtgenuss und traumhaft buntes 
Herbstlaub mit der Urkraft deiner Region 

Nur am Heckentag bekommst du über  
50 heimische Baum- und Straucharten  
wie zauberhafte Wildrosen-Raritäten, 
schmackhafte Dirndln oder wohlriechende 
Parfümierkirschen zu absoluten Top-Preisen.

Insekten retten und Klima schützen
Zwei Drittel unserer Nahrungspflanzen  
sind von der Bestäubung durch Insekten 
abhängig. Mit heimischen Pflanzen vom 
Heckentag unterstützt du unsere sum-
menden und nützlichen Bestäuber. Alle 
Wildgehölze sind obendrein lebendige  
CO2-Speicher, Luft- und Bodenverbesserer 
und spenden Schatten und Abkühlung in 
deinem Garten. Unsere regionale Produk- 
tion spart außerdem unzählige Transport- 
kilometer!

Geniale Obstsorten  
Ob Marillen, Äpfel, Zwetschken oder  
Kirschen, mit unseren eigens für den 
Heckentag produzierten einjährigen  
Obstveredelungen von Uraltsorten holst  
du dir puren Fruchtgenuss in den Garten.

Heckentag!
Heimische Powerpflanzen für deinen Garten
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6. November 2021

Heuer NEU!
Das Angebot gilt wie gewohnt 
für ganz Niederösterreich und 
heuer neu auch für Wien und 
das Nordburgenland! 

 Online Bestellen
1. Sept. bis 14. Oktober

 Liefern lassen
Anfang bis Mitte November

 Abholen
Samstag, 6. November 

Informationen
www.heckentag.at
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GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

LIEBE GABLITZERINNEN UND GABLITZER,

ich freue mich, dass fast alle Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 
meiner Einladung zur Sonder-Gemeinderatssitzung am Donners-
tag, den 2. September, gefolgt sind und ALLE Tagesordnungspunkte 
wieder EINSTIMMIG beschlossen wurden.

Gemeinsames Arbeiten – 
auch im Sommer

So konnten wir den Beschluss der Auftragsvergabe des neuen 
Regenwasserkanals zur Entwässerung der Graben-Siedlung 
über B1 und Hauersteigstraße sofort nach Vorliegen der vier  
Angebote fassen. Damit die Anrainer/Innen auch bei Starkregen  
beruhigt schlafen können.
Weiters haben wir den Beitritt der Marktgemeinde Gablitz zur 
Initiative des Landes Niederösterreich „Raus aus dem Öl“ be-
schlossen, mit der wir Beratung und Unterstützung beim Umstieg 
anbieten werden. Die Marktgemeinde hat seit vielen Jahren keine 
Ölheizungen in den Gebäuden der Gemeinde im Einsatz, wir haben 
in Photovoltaik investiert und GGR. Mag. Klaus Frischmann arbeitet 
in seiner Verantwortung für das Ressort Zukunftsentwicklung und  
Nachhaltigkeit intensiv an unserem Weg zu CO2 Neutralität. Für  
unser Gablitz, für unsere Zukunft. 

Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech

Saubere Energie zahlt  
sich jetzt doppelt aus:

NÖ Raus aus 
Öl-Bonus
Jetzt Heizkessel tauschen und bis zu

€ 3.000,– Landesförderung
€ 5.000,– Bundesförderung
€ 8.000,– in Summe sichern.

„Die Zukunft liegt in erneuerbarer 
Energie, die aus der Nähe kommt.  
Erneuerbar, regional und unabhängig.

Darum fördern wir Ihren Umstieg – 
unserer Umwelt und Ihrem Haushalts-
budget zuliebe!“

Johanna Mikl-Leitner
Landeshauptfrau

Martin Eichtinger
Landesrat

Alle Infos zur Förderung:

www.noe-wohnbau.at

Umwelt 
schützen & 

bis zu
€ 8.000,–

sparen!

Tauschen Sie Ihren alten Öl-Heizkessel und sichern Sie sich bis zu € 8.000,– 
an Förderungen. Setzen Sie auf erneuerbare Energie, sparen Sie viel Geld 
und schützen wir unsere Umwelt.

AKTUELLES
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AKTUELLES

Geburtsdatum: 

Tel: 

E-Mail:

Datum: 	

Unterschrift: 

"

Die Startergruppen werden in 

folgende Klassen eingeteilt, jeweils 

getrennt gewertet in MÄDCHEN, 

FRAUEN, BURSCHEN, MÄNNER:

Altersgruppe 1 	 bis 8 Jahren	

Altersgruppe 2 	 9 bis 12 Jahren	

Altersgruppe 3	 13 bis 16 Jahren	

Altersgruppe 4	 17 bis 19 Jahren	

Altersgruppe 5	 20 bis 29 Jahren	

Altersgruppe 6	 30 bis 39 Jahren

Altersgruppe 7	 40 bis 49 Jahren

Altersgruppe 8	 50 bis 59 Jahren

Altersgruppe 9	 60 bis 69 Jahren

Altersgruppe 10	 ab 70 Jahren

FITLAUF A „TRADITIONELLER FITLAUF“ 3 km
Schule, Kirche, Klosterweg, Forststr. 3-Föhren-Park, 
Waldweg (links), zurück zu 3-Föhren-Park, 
Waldweg Friedhof, Kirche, Schule – ZIEL!

FITLAUF B „GABLITZER TROPPBERGLAUF“ 11 km
Schule, Kirche, Klosterweg, Forststr. 3-Föhren-Park, 
Forststraße Höbersbach (rechts), Troppberg, 
Forststraße Richtung 3-Föhren-Park, Waldweg Friedhof, 
Kirche, Schule – ZIEL!

Die professionelle Zeitnehmung wird von Herrn Klamm, 
office.klamm@aon.at, durchgeführt.

ANMELDUNGEN ab sofort am Gemeindeamt bei hasiber@gablitz.gv.at.

Aufgrund der aktuellen Situation ist ausnahmslos eine Teilnahme nur 
mit entsprechender schriftlicher Anmeldung bis 22.10.2021 möglich. 

Für alle Teilnehmer*Innen der Veranstaltung gilt die 3G-Regel bzw. 
die geltenden Vorschriften zum Zeitpunkt der Veranstaltung.

Name:							                      

 Fitlauf A	         Damen        

 Fitlauf B	         Herren	

Der Veranstalter übernimmt keine Haftung.
Es gelten die allgemeinen Datenschutzbestimmungen. 
Ich bin mit der evtl. Veröffentlichung von Fotos einverstanden: 

 JA	         NEIN

Altersgruppe: 

Altersgruppe: 

ANMELDUNG für den Fitlauf 2021

37. GABLITZER FITLAUF
AM 26. OKTOBER 2021
Start:	10:00 Uhr
Ort:	 Ferdinand-Ebner-Gasse 
	 (vor der Volksschule)

Die Teilnahme ist wie 

immer kostenlos!
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Nach über vier Jahrzehnten 
MAIER Elektroinstallationen in 
Gablitz werden Kurt und Manuela 
Maier mit Beginn 2022 ihren 
wohlverdienten Ruhestand an- 

treten. Das ganze KAISERTEAM  wünscht 
den Eheleuten eine wundervolle Zeit und ist 
überzeugt, den Ansprüchen des Gablitzer 
Kundenstammes gerecht zu werden, zugleich 
freut es sich über den gelungenen Vertrags-
abschluss. Es ist ein beruhigender Gedanke, 
ein traditionelles, alt eingesessenes Familien-
unternehmen weiterführen zu dürfen.
KAISERTEAM steht für Qualität und Kunden-
service. Wir werden unser gelebtes Motto 
mit nach Gablitz bringen und freuen uns 
auf SIE und Ihre „elektrischen Bedürfnisse“. 

EINE BESONDERE FREUDE IST ES, 
UNSERE NEUEN, ABER IN GABLITZ 
LANGGEDIENTEN MITARBEITER 
MIT 1. JÄNNER 2022 IM KAISERTEAM
BEGRÜSSEN ZU DÜRFEN. 

KAISERTEAM Elektroinstallationen GmbH 
entstand aus einer langen Firmengeschichte, 
die 1986 begann. Ich, Elisabeth Kühas, bin 

Geschäftsführerin und seit 1987 im Ein-
satz für unser Team. Als gebürtige Nieder- 
österreicherin sehe ich es als eine meiner 
Aufgaben, meinen Heimatort Gablitz zu 
unterstützen und zu fördern, soweit es 
mir möglich ist. Die Übernahme eines orts- 
ansässigen Unternehmens – eine schöne  
Variante, in unserer wunderbaren Gegend 
auch wirtschaftlich einen Akzent zu setzen!
Die Umbauarbeiten unseres außergewöhn-
lichen Geschäftslokals sind im vollen Gange. 
Es entsteht ein Ausstellungslokal mit ein- 
ladendem, freundlichem, urigem Ambiente 
gemischt mit moderner Technik. 
„Ausstellungslokal?“, werden Sie sich fragen. 
Was hat es damit auf sich? Integriert in die 
Räumlichkeiten der Firma KAISERTEAM wird 
KÜHIBA Handwerkskunst aus Gablitz 
ihre Unikate präsentieren. Lassen Sie sich 
von handgefertigten, einzigartigen und ganz 
besonderen Beleuchtungen überraschen. 
Kommen Sie doch einfach mal bei uns  
vorbei und lassen Sie die Lampen auf sich 
wirken. So ergibt sich vielleicht eine Inspi-
ration für ein Geschenk – oder gönnen Sie 
sich selbst einen „KÜHIBA“!

Es ist uns eine große Freude, SIE ab 1. Dezem-
ber 2021 in der Kirchengasse 1 in unserem 
wunderschönen Ort begrüßen zu dürfen.

Unser Team steht Ihnen ab Dezember persön-
lich für Anfragen zur Verfügung, Aufträge 
werden ab 2022 angenommen. Kontaktie- 
ren Sie uns aber auch gerne jetzt schon un-
ter 01/812 30 12 im telefonischen Gespräch 
oder per Mail unter gablitz@kaiserteam.at. 

Es wäre sehr schön, Sie noch besser  
kennen zu lernen. Als ursprünglich Wiener 
Betrieb sehen wir es als unser Ziel, die  
Gablitzer Kundenwünsche in unsere Orga-
nisation einzubinden. Besonders interes-
siert uns, was wir für Sie auf Lager haben 
sollten, welche Öffnungszeiten für Sie am 
besten wären und womit unsere Leistun-
gen noch zu ergänzen sind. Wir freuen uns 
sehr, wenn Sie uns diesbezüglich anrufen 
oder mailen. Gerne sind wir immer auch für 
ein Pläuschchen da. 

Herzliche Grüße und im Namen 
des gesamten KAISERTEAMS,
Elisabeth Kühas
Geschäftsführerin KAISERTEAM 

WIRTSCHAFT

NEUERÖFFNUNG 

KAISERTEAM 

Elektroinstallationen

01.12.2021

Kirchengasse 1

AUS ELEKTRO MAIER 
WIRD KAISERTEAM
 

Kaiserteam Geschäftsführerin Elisabeth Kühas mit Kurt Maier

KAISERTEAM 
Elektroinstallationen GesmbH
Kirchengasse 1, 3003 Gablitz 
gablitz@kaiserteam.at
01/812 30 12
www.kaiserteam.at

Sonderöffnungszeiten 
im Dezember: 
Mo – Fr: 	 09:00 – 18:00  
Sa: 	 09:00 – 13:00 

Kunst aus Gablitz erhältlich bei 
KAISERTEAM Elektrotechnik
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WIRTSCHAFT

LIEBE GABLITZERINNEN 
UND GABLITZER! 

Sie wissen sicher, dass Sie mit ei-
nem Aufenthalt im Wald Ihre Ge-
sundheit ganz unmittelbar positiv 
beeinflussen können. Die Natur 
stärkt das Immunsystem, entla-

stet die Atemwege, lässt die Stresshormo-
ne sinken und wirkt sich zudem positiv auf 
Blutdruck sowie Blutzuckerspiegel aus. Die 
Natur ist aber auch eine gute Lehrmeiste- 
rin um die psychische Widerstandskraft 
zu trainieren und zu stärken. Resilienz ist 
die psychische Fähigkeit des Menschen 
schwierige Lebenssituationen ohne anhal-
tende Beeinträchtigung zu überstehen.

Resilienz kann auch im Erwachsenenalter 
gelernt oder erneuert werden. Es geht 
dabei um die Entwicklung – Förderung 
-Aktivierung der Qualitäten von: Akzep-
tanz, Zuversicht, Selbstregulierung, 
Netzwerkpflege, Kreatives Lösungs-
denken, Zielorientierung und Acht-
samkeit. In und mit der Natur geht so ein 
Training viel leichter von der Hand. 
Natur-Resilienz-Training® ist ein von der 
deutschen Gesundheitskasse als Methode 
der Stressbewältigung anerkanntes Kon-
zept der Gesundheitsprävention, das 
die unmittelbare Wirkkraft der Natur 
aktiv miteinbezieht und nutzt.

Wir sind Doris Nachtlberger & Udo Feld-
mann, ausgebildete Natur-Resilienz- 
trainer®, ein „junges Team“ mit über 100 
Jahren Lebenserfahrung und zusätzli-
chen Expertisen aus Budotherapie, 
Budopädagogik, Shaolin-Qigong, jap. 
Schwertkampfkunst, Survival- und 
Naturementoring, die wir alle höchst 
kreativ in unser gemeinsames Projekt Na-
turresilienz & Co einbauen.
In Verbindung unseres Knowhow – mit ei-
ner gehörigen Portion Leidenschaft – haben 
wir ein Angebot vor allem für Menschen mit 
hoher psychischen Belastung entwickelt, wel-
ches sowohl unmittelbar, als auch nachhaltig 

gesundheitsfördernd wirkt. In den letzten 
Monaten wuchs im schönen Gablitz am 
Hauersteig 4 unser „Seminarraum Natur“, 
ein Kursgelände mit „Walderlebnischarak-
ter“. Unter bewussten Verzicht auf digitale 
Hilfsmitte führen wir in unseren Angeboten 
durch ein dynamisches Wechselspiel von Ent-
spannung und Aktivierung und vermitteln – 
ganz konkret – ganzheitlich wirksame Selbst-
hilfe-Werkzeuge zur Stressregulierung und 
allgemeinen Gesundheitsförderung.
Vielleicht ist Ihnen ja schon aufgefallen, 
dass sich in dieser Ecke von Gablitz etwas 
verändert hat oder es sind Ihnen unsere 
Banner ins Auge gesprungen. Auch unser 
leuchtend-grünes Baumzelt in sechs Meter 
Höhe kann man von der Straße aus ganz gut 
sehen. Und vielleicht wollen Sie ihrer Psy-
che was Gutes tun und fühlen Sie sich von 
unserem Angebot angesprochen, das sich 
prinzipiell für jeden Menschen eignet und 

individuell und bedarfsorientiert in verschie-
denen Formaten gestaltet werden kann. Wir 
arbeiten erlebnis-, übungs- und handlungs-
orientiert. Unsere Baumzelte, Hängematten, 
Bogen & Schwert, ein Seminarjurtenzelt, kle-
ine Wege, ein gemütlicher Pavillion und eine 
Picknickwiese laden auf attraktive Weise zur 
entspannten Arbeit „an Dir selbst“ ein.
Im Zentrum unseres Angebotes steht dabei 
ein 4-teiliger Natur-Resilienz-Trainingskurs. 
Wir begleiten aber auch im Einzelmen-
toring und gestalten für Institutionen und 
Unternehmen individuelle Angebote wie 
zB. Team-Stärkungs-Tage, oder Tage der 
Gesundheitsförderung mit dem Schwer-
punkt auf Shaolin-Qigong und Achtsam- 
keitsschulung.

Wir freuen uns auf ein Kennenlernen!
Ihr Mentorenteam 
Doris Nachtlberger & Udo Feldmann

Naturverbundenheit – körperlich-geistige Entspannung – 
Sinnesaktivierung – Lebensmut & Lebensfreude – 

Selbstfürsorge & Stressmanagement – Resilienzbaum – 
Shaolin Qigong – Emotionsregulation – 

Achtsamkeitsschulung – Bogen & Schwert – 
Survival & Naturementoring

NATURRESILIENZ & CO.
Wir stellen uns vor! 

NATURRESILIENZ & CO.
Mag.a Doris Nachtlberger
kontakt@naturresilienz.at
+43 (0)699 1059 6148
Hauersteig 4, 3003 Gablitz
www.naturresilienz.at

Ein Angebot zur Stärkung von 
Zuversicht & Anpassungsfähigkeit
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Dachgeschoß-Wohnung in der „Stadt des Kindes“ 
(1130 Wien) mit 2 Terrassen zu vermieten
75 m², 2 Terrassen (je ca. 10 m²), zur befristeten Vermietung (ca.3 Jahre).
Wohnzimmer mit bestausgestatteter Küche, 1 Schlafzimmer, 1 Home-Office mit 
Terrassenausgang, Abstellraum, Bad, WC und geräumiger Eingangsbereich.
Die Fenster sind mit Insektenrollos ausgestattet und die Wohnung ist barriere-
frei. In der Anlage befindet sich ein Hallenschwimmbad und Sauna für Eigentümer 
und Mieter. Die lichtdurchflutete Wohnung liegt nahe dem Auhof-Center mit all‘ 
seinen Einkaufmöglichkeiten und Ärzten. Die monatliche Miete, inkl. den  
derzeitigen Betriebskosten, beträgt € 1.250,-. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
capricorno@a1.net oder abends 0664-634 07 44

JUBILÄUM

Der Sommer geht vielleicht dem Ende zu, dem Genuss von Fischen 
und Meeresfrüchten sind in Gablitz jedoch keine zeitlichen 
Grenzen gesetzt. Mit einem schwungvollen Fest zum 1-jährigen  
Jubiläum hat das Restaurant „Il Pescatore“, gleich neben der Billa 
Filiale an der Linzer Straße 1, bewiesen, dass trotz der geringen 

Größe des Lokals der ganz große Genuss auf dem Speiseplan steht.
Neben Live-Musik stand die gesamte Palette der Speisekarte im Mittelpunkt 
des Abends und nicht nur Bürgermeister Michael Cech kam so richtig in  
Urlaubsstimmung. Täglich werden frischer Fisch und Meeresfrüchte früh- 
morgens besorgt und erfreut eine immer größer werdende Fangemeinde in 
und um Gablitz und mittags wartet ein Menü auf die Gourmets der Region. 

Herzliche Gratulation zum Jubiläum und weiterhin viel Erfolg! 

1-jähriges Jubiläum 
für Fisch- & Meeresfrüchte-Fans

JUBILÄUM

Elisabeth & Friedrich Rosner
Ein ganz besonderes Jubiläum wurde am 24. August in 

Gablitz gefeiert, weil es das erste Jubiläum war, das nach der 
Corona-bedingten Pause jetzt wieder persönlich möglich war.

Bgm. Michael Cech, Vizebürgermeisterin 
Manuela Dundler-Strasser und Mag. Wolfgang Roiser 

(BH St. Pölten) gratulierten Elisabeth und Friedrich Rosner 
zum 65. Hochzeitstag. 65. Hochzeitstag

Die Marktgemeinde Gablitz 
gratuliert dem Jubilarpaar 

sehr herzlich!
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EIN GROSSES DANKE 
an unsere Freiwilligen 
Feuerwehren im Bezirk

Der traditionelle Abschnittsfeuer- 
wehrtag am 1. September in der 
Purkersdorfer „Bühne“ war wie-
der eine gute Gelegenheit für 
eine eindrucksvolle Leistungs- 

bilanz unserer Feuerwehren des Bezirks und 
um DANKE zu sagen an alle Freiwilligen in 
unseren Wehren. In unserem Abschnitt ha-
ben wir insgesamt 9 Freiwillige Feuerwehren 
(Gablitz, Mauerbach, Pressbaum, Purkers-
dorf, Rekawinkel, Steinbach, Tullnerbach,  
Irenental und Wolfsgraben) mit insgesamt 
505 aktiven Freiwilligen und 114 Reservisten. 
Insgesamt sichern 111 Jugendliche, dass  
unsere Feuerwehren auch Zukunft haben.

 

INSGESAMT KAM ES IM ABSCHNITT 
ZU 1.221 EINSÄTZEN UND ES WURDEN
9.628 EINSATZSTUNDEN ERBRACHT.

Als Gemeindevertreter können wir uns gar 
nicht genug für dieses Engagement bedan-
ken und meine Bürgermeisterkollegen und 
ich haben unseren Wehren versichert, 
auch in Zukunft alles dazu beizutragen, 
dass die Freiwilligen Feuerwehren weiter 
optimal ausgerüst sind und bleiben damit 
365 Tage im Jahr, 24 Stunden am Tag für 
uns einsatzfähig sind.
 

Es war aber auch ein besonderer Abend 
für Gablitz. Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner zeichnete unseren Ehren-
kommandanten Robert Kolar für sein 
50-jähriges Engagement in der Gablitzer 
Feuerwehr aus.

Und die NÖ Landesregierung gratuliert un-
serer Freiwilligen Feuerwehr Gablitz zum 
140-jährigen Jubiläum. Landtagsabgeord-
neter Martin Michalitsch und unser Bezirks-
hauptmann Josef Kronister freuten sich, 
diese Urkunden überreichen zu können.
 

Unser rundum renoviertes und erweitertes 
Gablitzer Feuerwehrhaus ist ein starkes 
Zeichen der starken Verbundenheit mit 
unserer Freiwilligen Feuerwehr. Mit diesem 
Projekt haben wir sichergestellt, dass un-
sere freiwilligen Feuerwehrfrauen und 
-Männer in den kommenden Jahren und 
Jahrzehnten eine entsprechende Basis für 
ihre Einsätze, für Treffen und Besprechun-
gen vorfinden. 
 
Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech

GEMEINDELEBEN

AN UNSERE
FEUERWEHREN

Danke

Ehrenkommandant Robert Kolar freut sich über die 
Auszeichnung durch Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner

Bezirkshauptmann Josef Kronister, LAbg. Martin Michalitsch 
und Bgm. Ing. Michael W. Cech gratulieren 
der Gablitzer Wehr zum 140-jährigen Jubiläum
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10 JAHRE KUNST IM AMT
nach dem Lockdown geht es weiter

GEMEINDELEBEN

Vor 10 Jahren, im Jahr 2011,  
hatte ich die Idee, die zahl-
reichen Wände unseres 
Gemeindeamtes Gablitzer 
Künstlerinnen und Künstlern 

zugänglich zu machen und mit diesen 
Flächen eine kostenlose Ausstellungs-
möglichkeit zu bieten.

In „normalen Zeiten“ besuchen täglich 
zahlreiche Bürgerinnen und Bürger, aber 
auch Besucher/-innen unserer Gemeinde 
unser Gemeindeamt. Manchmal sind da-
mit kurze Wartezeiten verbunden. Mein 
Wunsch war daher, zum einen die un-
glaubliche Kreativität in unserer Gemein-
de vorzustellen, zum anderen eine ange-
nehme Atmosphäre im Gemeindeamt für 
Besucherinnen und Besucher wie für un-
sere Mitarbeitenden zu schaffen.

Die Idee wurde offenbar begeistert aufge-
nommen, denn nach 10 Jahren kann die 
Gemeinde auf eine eindrucksvolle Bilanz 
zurückblicken. Insgesamt haben bisher 26 
Gablitzer Künstlerinnen und Künstler 
die Ausstellungsmöglichkeit für jeweils 3 
Monate genutzt. 

Besonders bedanken möchte ich mich bei 
der Gablitzer Künstlerin Christiane Wratsch-
ko, die trotz des nicht möglichen oder stark 
reduzierten Parteienverkehrs während des 
heurigen Frühjahrs-Corona-Lockdowns 
ihre Kunstwerke im Gemeindeamt belassen 
hat. Dadurch hatten meine Kolleginnen und 
Kollegen und ich trotz allem eine positive 
und kreative Arbeits-Atmosphäre. 

Seit 31. Mai 2021 ist das Gablitzer Gemeinde- 
amt für alle wieder geöffnet und jede/r 
Besucher/-in kann die Kunstwerke der 

Künstler/-innen, derzeit stellen wir Bilder 
des Gablitzer Künstlerehepaars Christl 
und Sebastian Pertschy aus, kostenfrei 
besichtigen. 

WENN SIE ZU UNS INS GEMEINDE-
AMT KOMMEN, NEHMEN SIE 
SICH EINIGE  MINUTEN MEHR ZEIT 
UND FREUEN SIE  SICH ÜBER 
DIE „KUNST IM AMT“.

Und ich freue mich, auch in Zukunft mit un-
serer Wechselausstellung eine Basis und 
ein Präsentationsforum für die Gablitzer 
Künstlerinnen und Künstler zu bieten. 

Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech

Die Bilder von Christl und Sebastian Pertschy 
bereichern das Gablitzer Gemeindeamt



20    Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 5/2021 www.gablitz.at    21

MIT UNSEREM 
DREHBESEN 
gegen das Unkraut

GABLITZER KANÄLE 
bereit für Starkregen

GEMEINDELEBEN

GEMEINDELEBEN

Sie haben unseren „grünen Laub-
frosch“ vielleicht in den letzten 
Wochen während des Einsatzes 
gesehen.
Nach dem Sommer haben sich 

unsere Kollegen des Bauhofes wieder 
dem Kampf gegen das Unkraut in unseren 
Gassen und Straßen verschrieben. Nach-
dem wir seit Jahren aus gutem Grund auf 
den Einsatz von Gift gegen das Unkraut 
verzichten, kommt unser Stahl-Drehbesen 
zum Einsatz.
Besonders wichtig ist dieser Einsatz vor 
den Wintermonaten, da die Wurzeln des 

Unkrauts tief in alle Ritzen eindringen und 
das gefrierende Wasser in den Winter- 
monaten noch größere Schäden am  
Asphalt verursacht.
Vereinzelt werden durch die Bearbeitung 
mit dem Drehbesen lockere Pflastersteine 
gelöst. Deshalb werden in einem nächsten 
Schritt immer diese Schäden aufgenom-
men und repariert.
Ich möchte Sie dabei wieder an meine 
Initiative „Offene Augen für Gablitz“ erin-
nern. Auch meine Kollegen und ich sehen 
nicht alle Verbesserungsmöglichkeiten im  
Gemeindegebiet. 

SOLLTE IHNEN ETWAS AUFFALLEN, 
DAS IN GABLITZ REPARIERT UND 

VERBESSERT GEHÖRT, BITTE 
SAGEN SIE UNS AM GABLITZER 

GEMEINDEAMT BESCHEID. 

So können wir es am schnellsten in Ord-
nung bringen. 

Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech

Ein neues Rohr, das in den Gablit-
zer Bach führt, hat zu vereinzelten 
Fragen an mich geführt. Diese 
habe ich versucht im persönlichen 
Gespräch, über unsere Gemein-

dehomepage und die Regionalmedien zu 
beantworten. Hier aber auch noch einmal 
zu Ihrer Information.
Es ist der Auslass eines neuen Regen-
wasserkanals, der durch die Gemeinde 
noch heuer in der Hauersteigstraße zur 
Entwässerung der Siedlung auf der Nord-
seite der B1 errichtet wird.
Nachdem der Parkplatz des unmittelbar 
danebenliegenden Wohnhauses neu er-
richtet und asphaltiert wurde, haben wir 
als erstes den Auslass und dieses Stück 
des Kanals gebaut.
Der neue Regenwasserkanal ist notwendig, 
da der bisherige Kanal über Privatgrund führt, 
nicht sanierbar ist und die Kapazität nicht 
mehr ausreicht. Fertig gestellt wird der 
neue Kanalstrang noch im Herbst sein. 
Ich habe dafür sogar zu einer Sonder-
Gemeinderatssitzung am 02. September 

2021 eingeladen, um 
die Kanalbauarbeiten zu 
vergeben und damit den 
betroffenen Anrainern 
des alten Kanals so rasch 
als möglich Sicherheit zu 
geben.
Natürlich verfügt das 
Projekt über die entspre-
chende wasserrechtliche 
Bewilligung und eine Beschädigung der 
gegenüberliegenden Stützmauer der „Möd-
linger“ Wohnsiedlung wird durch die Er-
richtung des Auslaufbauwerkes verhindert. 
Und natürlich wird auch die Bachböschung 
nach Fertigstellung noch gestaltet.

WIR INVESTIEREN ALLEINE IN DIESES
NEUE REGENWASSER-KANALSTÜCK 
MEHR ALS € 500.000

Der Bau dieses neuen Regenwasser- 
Kanalstücks ist Teil eines Projektes unse-
rer Gemeinde, das schon seit mehreren  

Jahren läuft. Alle Regenwasserkanäle wur-
den durch Mini-Kameras befahren und  
damit Schad- und Engstellen festgestellt 
und ein Sanierungsprogramm geplant.

Sicherheit und Regenwasser-Ableitung auch 
für künftige Starkregenereignisse sicherzu-
stellen, das ist eines meiner obersten Ziele, 
denn das schützt Eigentum und kann sogar 
Leben schützen. Das gesamte Programm 
wird über die Jahre sicher Millionen Euro 
Kosten, das ist aber gut investiertes Geld in 
die Sicherheit der Bevölkerung. 

Ihr Bürgermeister
Ing. Michael W. Cech

Unser „Laubfrosch“ rückt dem Unkraut zu Leibe

Das Ablaufrohr des neuen Regenwasserkanals wird 
noch durch ein Auslaufbauwerk und Begrünung ergänzt
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GABLITZER PFARRFEST
GEMEINDELEBEN

Auch wenn das „Sommerwetter“ 
nicht ganz mitgespielt hat, 
die Gablitzer Pfarre und ihre 
Gäste ließen sich die gute 
Stimmung zum traditionellen 

Pfarrfest nicht nehmen.
Kurzerhand wurde das Fest in den Pfarr-
saal verlegt, wo auch der 1. Gablitzer  
Musikverein unter Kapellmeister Joachim 
Luitz aufspielte.
Die Organisatoren Pfarrer Monsignore  
Dr. Laurent und Simon Dörflinger freuten 
sich Bürgermeister Ing. Michael  W. Cech, 

Vizebürgermeisterin Manuela Dundler-
Strasser und Bürgermeister a.D. Gerhard 
Jonas begrüßen zu dürfen.

Im Mittelpunkt standen wie immer das 
reichhaltige Kuchenbuffet sowie Hendln 
und Würstel vom Grill.

Viele Gablitzerinnen und Gablitzer freu-
ten sich über angeregte Gespräche nach 
den Einschränkungen und dass es die 
Gablitzer Pfarre mit der 3G Kontrolle 
sehr ernst nahm. 
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GEMEINDELEBEN

HALLOWEEN
... ist ein friedliches Fest!

Das Wort Halloween, in älterer 
Schreibweise Hallowe’en, ist 
eine Kontraktion von All Hal-
lows’ Eve, benennt den „Tag 
vor Allerheiligen” (wie auch bei 

Heiligabend, englisch Christmas Eve).
Halloween wurde ursprünglich nur in  
katholisch gebliebenen Gebieten der  
britischen Inseln, vorallem in Irland, vom 
31. Oktober zum 1. November gefeiert; 
während die anglikanische Kirche am Tag 
vor Allerheiligen die Reformation feierte. 
(Quelle: Wikipedia) 

Wir wollen daher alle Kinder und Jugend-
liche, die am Abend des 31. Oktober in 
Gablitz dem Brauch nachgehen und um 
Süßigkeiten bitten, auf Folgendes aufmerk-
sam machen: 
Nicht jedes Haus möchte diesen 
Brauch mitmachen!

DAHER NICHT VERGESSEN: 
SACHBESCHÄDIGUNG WIRD 
STRENG BESTRAFT

HABT VIEL 
SPASS, BLEIBT 

ABER BITTE  
VERNÜNFTIG!

GEMEINDELEBEN

Sehr geehrte(r) 
Hundehalter(in)!

•	 Haben Sie Ihren Hund bei der Ge-
meinde  angemeldet? 

	
	 Jeder Hund, der in Gablitz gehalten wird 

und über 3 Monate alt ist, muss dem 
Gemeindeamt (Tel. 02231/63466/111 
Fr. Dobias oder dobias@gablitz.gv.at) ge-
meldet werden.

•	 Die Marktgemeinde Gablitz hat im 
gesamten Gemeindegebiet HUNDE- 
SACKERL-SPENDER aufgestellt, um un-
seren Ort das ganze Jahr über in einem 
sauberen und gepflegten Erscheinungs-
bild zu erhalten.

•	 Den gesammelten Hundekot bitte 
über den Restmüll entsorgen!

•	 Respektieren Sie bitte die Funktion der 
landwirtschaftlich genutzten Flächen 
– hier werden für Sie Lebensmittel pro-
duziert. Hundekot ist für Nutzvieh und 
Pferde lebensgefährlich!

•	 Gemäß § 92 Abs.2 StVO haben Hunde- 
besitzer/-innen dafür zu sorgen, dass  
Gehsteige, Gehwege und öffentliche Flä-
chen nicht verunreinigt werden.

•	 Hinterlassen Sie öffentliche Gehsteige 
und Rasenflächen, Straßen oder pri-
vate Flächen so sauber, wie Sie diese 
selbst vorzufinden wünschen!

Sehr geehrte/r 
Nicht-Hundebesitzer/-innen!

Der Großteil der Hundebesitzer befolgt 
die Regeln. Es ist wieder eine Minderheit, 
die für Kritik sorgt. Die Berichterstattung 
soll nicht dazu führen, dass durch unseren 
Aufruf irgendein Unmut gegen Tierbesitzer 
aufkommt.

Wenn Ihnen etwas missfällt, dann sprechen 
Sie bitte den Tierhalter direkt darauf an.

Hundehaltung in Gablitz
Hundekot sorgt noch immer für Ärger und Probleme

0664/98 04 111
Betriebszeiten

MO, MI, FR von 08:00 bis 13:00 Uhr

ORTSTAXI EVN-STÖRUNGSDIENST  
WASSERGEBRECHEN

02272/65979

STROM-STÖRUNGSDIENST
0800/500 600
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SEPTEMBER

OKTOBER

NOVEMBER

	                                                                                                                                                                                                                                          

		 26.09. 	 		 PURKERSDORFER-GABLITZER FLOHMARKT	 Linzerstrasse 1, Lintnerplatz
 		

                                                                                                                                                                                                                                                                                                            	
  	 02. & 03.10.	 		 PFARRFLOHMARKT	 Glashalle
 			   	Wir freuen uns auf Ihren Besuch!	 Sa 9:00 – 17:00 Uhr 
					   Informationen bei Hr. Simon Dörflinger: 0680 /202 67 60 	 So 9:00 – 12:00 Uhr
					   Warenabgabe am Freitag von 14:00 – 19:00 Uhr
					   Veranstalter: Pfarre Gablitz
	                                                                                                                                                                                                                                          

		 26.10.	 		 GABLITZER FITLAUF	 Gablitz
 			   	Ort: Ferdinand-Ebner-Gasse 6 (vor der Schule)	 Start 10:00 Uhr
					  
					   FITLAUF A „Traditioneller Fitlauf“ (ca. 3 km) – Streckenverlauf:
					   Schule – Kirche – Klosterweg – Forststr. 3 Föhren-Park – Waldweg (links) – 
					   zurück zum 3-Föhren-Park – Waldweg-Friedhof-Kirche – Schule – ZIEL!
					  
					   FITLAUF B „Gablitzer Troppberglauf“  (11 km) – Streckenverlauf:
					   Schule – Kirche – Klosterweg – Forststraße 3 Föhren-Park – Forststraße Höbersbach (rechts) – 
					   Troppberg – Forststraße Richtung 3-Föhren-Park – Waldweg Friedhof – Kirche – Schule – ZIEL!
					   Für alle Teilnehmer*Innen der Veranstaltung gilt die 3G-Regel beziehungsweise 
					   die geltenden Vorschriften zum Zeitpunkt der Veranstaltung.
					   ANMELDUNGEN jederzeit im GEMEINDEAMT bei Frau Hasiber (hasiber@gablitz.gv.at) 
					   bzw. Frau Dibl (dibl@gablitz.gv.at) Die Teilnahme ist KOSTENLOS! 
					   Veranstalter: Marktgemeinde Gablitz

	                                                                                                                                                                                                                                          

		 20. & 21.11.	 		 KUNSTWEIHNACHT IN DER GABLITZER FESTHALLE	 Gablitzer Festhalle 	
		 	 		 Künstler aus der Umgebung präsentieren ihre Werke 	 10:00 Uhr – 18:00 Uhr
					   Bilder, Skulturen, Fotografien und Kleinkunst
					   Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
					   Veranstalter: Josef Vyborny – Kunstkeller

EVENTS in

im Überblick

VERANSTALTUNGEN
HERBST 2021

Jeden letzten Sonntag im Monat!
Den beliebten Monatsflohmarkt auf dem Lintnerplatz gibt es das 25. Jahr. 
Das Gelände liegt direkt an der B1, Ortsgrenze Gablitz Purkersdorf auf dem 
Billa Parkplatz. Die Standgrößen betragen ca. 14 m2 und 21 m2. Alle Plätze sind 
nummeriert und eingezeichnet. Der Großteil unserer Anbieter sind 
Private, daher gibt es viele Schnäppchen: Hausrat, Spielwaren, Kindersachen, 
Kleinmöbel, Bücher, Schallplatten, Schuhe, Elektrogeräte und vieles mehr. 
Parkmöglichkeiten für Standler und Besucher sind rund um das Gelän-
de vorhanden. Auskünfte und Anmeldung per SMS oder Whatsapp unter 
067764010740 oder per Mail an flohmarkt@lehner-gablitz.at. Die Platzgebühr 
von Euro 20,- bzw. 25,- können Sie entweder überweisen oder eine Platzkarte 
direkt in unserem Altwarengeschät Freitags von 9 – 18 Uhr erwerben. 
Wir wünschen unseren Ausstellern und Besuchern einen schönen 
Flohmarktsonntag! Veranstalter: Lehner Sebastian, +43 6776 4010740, 
www.flohmarkt-gablitz.at, flohmarkt@lehner-gablitz.at

 So 07:00 – 13:00 Uhr



24    Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 5/2021 www.gablitz.at    25

VERANSTALTUNGEN

Eva Maria Marold ist Schauspielerin, Hausfrau, Kabarettistin, 
Sängerin, Mutter, Autorin, Moderatorin, Mediatorin (also, 
in dieser Funktion hauptsächlich für ihre Söhne tätig!) und 
Tänzerin (Fachgebiet: Intimidierender Burgenländischer 
Körperausdruckstanz). Jedenfalls ist sie vielseitig. Aber jetzt 

ist sie auch noch vielseitig desinteressiert! Was erlaubt sie sich!!?? 
Vielseitig? – Ja, bitte. Desinteressiert? – Nein, danke. 

In ihrem neuen Kabarettprogramm geht die Künstlerin der Frage auf 
den Grund warum Gegensätze so wichtig sind und ob das Gegenteil 
von etwas Schlechtem automatisch etwas Gutes ist. Wäre es vielle-
icht besser einseitig interessiert zu sein anstatt vielseitig desinteres-
siert? Fragen über Fragen. 
Auf ihre typisch freche und humorvolle Art nimmt sie menschliche 
Verhaltensmuster unter die Lupe und versucht herauszufinden 
warum wir so schnell bereit sind immer dem, der am lautesten 
schreit Recht zu geben.
Warum machen wir so oft aus einer Mücke einen Elefanten anstatt 
einmal aus einem Elefanten eine Mücke? 
Warum sind heutzutage so viele Menschen außer sich und so wenige 
bei sich? Ist das Gegenteil von „politisch links“ tatsächlich „politisch 
rechts“? Oder spazieren da die Schwestern Ignoranz und Intoleranz 
lediglich in zwei verschiedenen Kleidchen am Boulevard der Selbst-
gefälligkeit entlang?
Ist es wirklich verwerflich an Unhöflichkeit, Fußpilz, einem warmen 
Bier, Elternvereinsversammlungen, Kindergeburtstagspartys, Eis-
stockschießen, Rassismus und politischem Fanatismus desinteres-
siert zu sein? Muß es denn tatsächlich für alle Lösungen auch die 
passenden Probleme geben?

Eva Maria Marold nimmt sich kein Blatt vor den Mund und schildert 
einen Abend lang kritisch, aber liebevoll ihren Alltag als alleinerzie-
hende Mutter im Spagat (da kommt ihr die burgenländische Tanz- 
ausbildung zugute!) zwischen Toleranz und Verteidigung der eige-
nen Werte und Maßstäbe. 

Eva Maria Marold
VIELSEITIG 
DESINTERESSIERT
2. Oktober 2021, 19:30 Uhr
3. Oktober 2021, 18:00 Uhr

„Das Marold Gütesiegel. Reflektierte Betrachtun-
gen zum Eingemachten des Lebens. Klug, liebevoll, 
schräg, bis beißend und tabulos. Natürlich hervor-

ragend gespielt und herausragend gesungen.“ 
Viktor Gernot

„Vielseitig desinteressiert" ... übertrifft alles, was 
sie bislang abgeliefert hat. Eva Maria Marold 

zeigt ihr ganzes, großartiges, unvergleichliches 
Können, packt all ihre Talente in die einzelnen 
Szenen und spickt das Ganze mit ein bissi Bur-
genland und ein bissi Broadway. Schräg, witzig, 

lustig, genial, unvergleichlich, höchst musikalisch, 
pointiert, gescheit, originell – WAU WAU WAU! 

(WOW WOW WOW!).“
Barbara Karlich

„Multitalent Eva Maria Marold ist schlichtweg 
unglaublich, grandios, wenn sie von sich als 
Frau, ihrem Leben und den Kindern erzählt. 
Humorvoll und herzerfrischend. Das ist stel-

lenweise mehr als "Kabarett". Ja und wenn sie 
singt, öffnet sich das Tor zum Himmel und es 

geht durch und durch.  Tief bewegend."
Thomas Raab

Theater 82er Haus, Linzerstr. 82, 3003 Gablitz
Karten: www.theater82erhaus.at
Infos: 0664 2436465
In Kooperation mit der Marktgemeinde Gablitz

 So 07:00 – 13:00 Uhr

Fo
to

: ©
 M

or
itz

 S
ch

el
l



26    Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 5/2021 www.gablitz.at    27



26    Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 5/2021 www.gablitz.at    27



28    Amtsblatt der Marktgemeinde Gablitz 5/2021 www.gablitz.at    29

Schülerauszeichnungen –
kleine Feier zum Ferienende

EHRUNG

Es war ein schwieriges Schuljahr. Und darum freuen wir uns ganz besonders über die kleine 
Feier und Auszeichnung unserer Schülerinnen und Schüler mit besonderem Erfolg, die wir 
kurz vor Ferienende am 2. September vor dem Gablitzer Gemeindeamt abhalten konnten. 

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern und Student/Innen aus Gablitz ein 
erfolgreiches neues Schuljahr, hoffentlich mit so wenigen Einschränkungen wie möglich. 

Eure
Vbgm. Manuela Dundler-Strasser 

und Bgm. Ing. Michael W. Cech

JUGEND

FERIENSPIEL
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Gablitzer
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KULTUR

FERDINAND EBNER
Der Name „Gablitz" ist auch in den USA aktuell

FAKTEN
The Word &
Zum ersten Mal erscheint Ferdinand Ebners Werk in Englisch/Ame-
rikanisch; 100 Jahre nach dem Erst-Erscheinen 1921. Dr. Limberger 
hat beim Herausgeber, Prof. Chapel, erreicht, dass der von Ebner 
gewählte Schluss in die englische Ausgabe aufgenommen wird: 

Geschrieben in Gablitz im Wienerwald, während des Winters 
1918 auf 1919. Abschluß des Manuskripts am 12.April 1919.

(Kopie der letzten Seite der eigenhändigen Zweit-Fassung von 
„Das Wort und die geistigen Realitäten“; Sammlung Limberger)
•  in der Standard-Ausgabe des Kösel-Verlags  ist er nicht enthalten
•  in ebner online edition  nur verkürzt als „geschrieben während 
   des Winters von 1918 auf 1919“

Das Wort &
Erstausgabe: Brenner-Verlag Innsbruck September 1921
Brief E > L 9.9.1921
das erste fertige Exemplar der Fragmente ist bereits in meinen 
Händen …
Das Buch nimmt sich in seinem Umschlag gut aus, sehr gut sogar ...

Bisherige Übersetzungen
italienisch, polnisch, spanisch, ungarisch

Englische Ausgabe
Verlag Catholic University of America Press; 
cuapress, Washington DC, USA
Bestellungen sind bereits möglich; 
Veröffentlichung: angekündigt für 6.8.2021

Aktuelle Ebner-Gedenktage
09.09.2021:	 F. Ebner hat seine Fragmente als Buch in Händen.
17.10.2021:	 90. Todestag, 17.10.1931
31.01.2022:   	140. Geburtstag, 31.1.1882

Ferdinand Ebners Werk „Das Wort und die geistigen 
Realitäten" ist soeben in englischer Übersetzung 
in der amerikanischen Hauptstadt erschienen.

Poster
Der Herausgeber Prof. Chapel, New Jersey und der 
Übersetzer Harald Green, Iowa,  in Krakau 2019 mit 
einem „Ebner-Bier“; foto: limberger
Umschlag für die englische Ausgabe „Das Wort und 
die geistigen Realitäten“ mit einem Bild von Hildegard 
Jone, Stadtmuseum Purkersdorf (auch zu Ehren ihres 
130. Geburtstages, 1.6.)
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KULTUR

Coronabedingt mussten nicht nur 
die Gablitzerinnen und Gablit-
zer auf Kunst und Kultur in der 
Wienerwaldgemeinde verzich-
ten. Auch die zahlreichen Künst-

lerinnen und Künstler haben schmerzhaft 
vermisst ihre Werke auszustellen und mit 
der Bevölkerung in Kontakt zu kommen.
 
Mit Samstag, den 7. August gehört das nun 
der Vergangenheit an. Auf Initiative von 
Josef Vyborny, Betreiber des „Kunstkellers 
im Gablitzer Zentrum“ und Gerald Frey, 
Betreiber der Gablitzer Galerie „Freyraum“ 
stand die Gemeinde am Samstag, den  
7. August und Sonntag, den 8. August  
unter dem Motto „Kunst auf der Wiesn“.

 

Im herrlichen Ambiente des Biosphären-
parks Wienerwald neben der Laabacher 
Weinschenke stellten zahlreiche Künstle-
rinnen und Künstler aus Gablitz und der 
Umgebung ihre Werke aus.

Kulinarisch verwöhnte Walter Schleichl mit 
der Küche der Laabacher Schenke sowie 
mit einem Grillabend am Samstag.
 
Bürgermeister Ing. Michael W. Cech und 
Vizebürgermeisterin und Kulturreferentin 
Manuela Dundler-Strasser eröffneten den 
ersten Kulturevent seit langem und freu-
ten sich über das rege Interesse und das 
herrliche Wetter. 
 

KUNST AUF DER WIEŚ N
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Benannt nach seinem ehemaligen Besitzer, ist das „Eigner Haus” 
das älteste Haus in Gablitz. Der älteste, rechte Teil des Hauses 
stammt aus dem 16. / 17. Jahrhundert. Es war vermutlich ursprüng-
lich der Eiskeller der „Stiftstaffern”, d.h. der Stiftstaverne, die 1648 
von der Kartause Mauerbach errichtet wurde. 

Das damals als „Kellerhäusl” bezeichnete Gebäude wurde im 
18. Jahrhundert erweitert und ausgebaut. Das Haus steht un-
ter Denkmalschutz und ist bewohnt. Es kann daher nur von 
außen besichtigt werden. Fallweise finden – von den derzeitigen  
Mieterinnen und Mietern organisierte – Ausstellungen und Musik-
darbietungen statt.  

Dr.in Renate Grimmlinger MSc. 
und Mag.a Miriam Üblacker BA

Grimmlinger, Renate und Haunschmidt, Angelika (2020): 
Gablitz – eine Geschichte. 
Baumgarten: Fa. Mails & More. 

Weitere Recherchen von Renate Grimmlinger
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DAS EIGNER HAUS
Ältestes Haus in Gablitz (16. / 17. Jahrhundert)

Ort: Bachgasse 5, 3003 Gablitz 

KULTUR

Einblicke
GABLITZER GESCHICHTE

5
IN DIE

GABLITZER GESCHICHTEEinblicke 1
IN DIE
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KULTUR

19. NÖ TAGE DER OFFENEN ATELIERS 
16. – 17. Oktober 2021

Christiane Wratschko, Malerei, Grafik Ilse Pauls, Aquarell und Mischtechnik, Lyrik

Gerda Neruda, Keramik

KUNSTPFAD
GERDA NERUDA
Keramik 
SA & SO, 10 bis 18 Uhr   
Beethovengasse 11
www.kulturvernetzung.at/de/gerda-neruda

ILSE PAULS
Aquarell, Öl auf Holz, Lyrik 
SA & SO, 10 bis 18 Uhr   
Zusatzveranstaltung jeweils um 17 Uhr: 
Lesung eigener Lyrik mit Musikbegleitung
Brauhausgasse 2

CHRISTIANE WRATSCHKO
Malerei, Grafik 
SA & SO, 10 bis 18 Uhr   
Beethovengasse 10
www.christianewratschko.at

GABLITZER
KUNST-KELLER
SA, 14 bis 18 Uhr
SO, 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

GERALD FREY 
Fotografie, Grafik, Malerei 
Hauptstraße 28 

JOSEF VYBORNY 
Malerei, Fotografie, Grafik 
Hauptstraße 26

PRIVATE ATELIERS
VIOLA ANTHEA
Malerei, Grafik
SO, 14 bis 18 Uhr 
Portraits in Acryl auf Leinwand, Pflanzen, 
Abstrakte Mischtechnik, Auftragsarbeiten
Höbersbachstraße 7c

LUZIA SWAROWSKY
Malerei, Grafik 
SA & SO, 14 bis 18 Uhr
Linzerstraße 9

MARGIT BERNHARD
Malerei, Grafik 
SA & SO, 14 bis 18 Uhr
Mitterauen 41

GERTA SCHÄFFLER
Öl, Acrylbilder und Keramik 
SA, 14 bis 18 Uhr
SO, 10 bis 18 Uhr
Live Musik: So, 17 bis 18 Uhr
Hamerlinggasse 16 
Die Ausstellung findet im Freien statt.
Malen war für mich immer ein Ausdruck der 
Lebensfreude, vorallem das Spiel mit den 
Farben hat mich immer schon fasziniert. 
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UMWELT

NATURPARK PURKERSDORF

Wir für Bienen – der Natur-
park Purkersdorf ist dabei!

Die Kooperation der Kampagne „Wir für Bienen“ mit den Naturparken  
Niederösterreich bringt zusätzliche Bienenhotels und Hecken in den  
Naturpark Purkersdorf.
Durch diese Kooperation wird das Bewusstsein über die Wichtigkeit 
von Bienen, insbesondere hinsichtlich der Vielfalt an Wildbienen 
und dem Lebensraum von Insekten allgemein weiter verstärkt. 
Neben den Bienenhotels, geplanter Standort bei der gleich- 
namigen Plattform am Salamanderweg, werden dem Naturpark 
zusätzlich „Wir für Bienen“-Heckenpakete zur Verfügung gestellt 
und an ausgewählten Standorten im Spätherbst gepflanzt. Die 
Heckenpakete werden hierbei von der Regionalen Gehölzver- 
mehrung (RGV) für Purkersdorf angepasst und mit Infomaterialien 
bereitgestellt. 
Dabei steht nicht nur der Naturpark im Vordergrund, sondern wie 
bisher auch die Naturpark-Schule und Naturpark-Partnervolks-
schule, als klares Zeichen für mehr Insektenschutz. Dazu haben die 
Volksschüler*innen Gablitz beim Projekt „Wald ist Klasse“ bereits 
Ende Juni zwei Bienenstöcke gestaltet. Das Thema wird die Klassen 
auch im aktuellen Schuljahr beim Unterricht im Wald begleiten.

Das Naturpark-Kernteam, 
Arbeiten und Wanderung 

im Herbst
Das Naturpark-Team aktualisiert regelmäßig die Webseite und 
ist für die Naturparkgäste täglich auf der Fläche unterwegs, v.a. 
im Herbst entlang der Wanderwege und den zahlreichen Rast-
bereichen. Der Naturpark und die Rudolfswarte sind ganzjährig 
zu jeder Jahreszeit bei freiem Eintritt geöffnet, das Wienerwald-
haus und die WC-Anlagen im Naturparkzentrum Deutschwald  
witterungsbedingt bis Anfang November. 
Damit man eine geplante Wanderung auch in vollen Zügen ge-
nießen kann und nicht vom Weg abkommt, sind die Wahl einer 
witterungsangepassten Kleidung sowie das Wissen um das Gebiet 
wichtig! Gute Ausrüstung, feste Schuhe mit entsprechendem  
Profil sorgen für einen guten Tritt am Waldboden und beugen  
unnötigen Verletzungen vor. 
Informationen zur aktuellen Wetterlage (ZAMG), sowie Länge und 
Dauer der Tour empfiehlt das Team stets vor einer Wanderung 
einzuholen. 

www.naturpark-purkersdorf.at/aktuelles-neuigkeiten-npp

Naturparkbüro Purkersdorf
02231-63601-810
gabriela.orosel@naturpark-purkersdorf.at 
Wiener Straße 12/4, 3002 Purkersdorf
www.naturpark-purkersdorf.at
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Niederösterreich ist das
Bienen-Naturland Nr.1
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Mehr unter www.wir-fuer-bienen.at und
www.naturparke-niederoesterreich.at

Jede Woche verlosen
wir eine Naturpark-

Überraschung.JETZT MITSPIELEN!

Zugpferd Naturpark 
Purkersdorf 

Um die Waldbereiche langfristig zu stärken, soll die Bewirtschaft-
ung im Naturpark künftig kleinflächig, bodenschonend, mit mög-
lichst wenig Verdichtung des Untergrundes und verstärkt durch 
Einzelstammentnahmen erfolgen. Als Pilotprojekt wird der Na-
turpark Purkersdorf am Samstag, den 9. Oktober 2021 kräftige  
Pferde als Alternative zu den schweren Forstmaschinen einsetzen, 
um das Holz im oft steilen Gelände zu bergen und in kleinen Men-
gen abzuarbeiten. Nicht zuletzt ist der Naturpark auch Lehrwald, 
indem die lokale Bevölkerung und interessierte Naturpark-Gäste, 
jung wie alt, diese Renaissance der Arbeit Mensch-Pferd live mit- 
erleben dürfen. Ein Detailprogramm zum Ablauf erfolgt zeit- 
gerecht entsprechend den gültigen Veranstaltungsregelungen.
Für Schulklassen, insbesondere die Naturpark-Partnervolksschule  
Gablitz, findet dieser Aktionstag bereits am Freitag, 8.10. statt. 
Das Projekt „Zugpferd Naturpark-mit Pferdestärken zu einer  
sanften Waldbewirtschaftung" wird als Siegerprojekt des  
Biosphärenpark Wienerwaldwettbewerb "„15 Jahre-15 Projekte" 
durch den NÖ Landschaftsfond gefördert. 

Weitere Informationen dazu unter:
www.naturpark-purkersdorf.at/projekte-mit-dem-biosphaeren 
park-wienerwald sowie unter 
www.bpww.at/de/artikel/biosphaerenpark-wienerwald-projekt 
wettbewerb-15-jahre-15-projekte-die-sieger-stehen-fest

AKTIONSTAG 
ANFANG 

OKTOBER 2021
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GESUNDHEIT

Unter dem Motto „Versprochen – 
Gehalten!“ öffnete die Impf-
straße in Gablitz am 25. und 
26. August wieder ihre Türen 
für eine „Pop-Up Impfaktion".

Gablitz und die Region „Wir 5 im Wie-
nerwald“ waren sowohl mit der (noch im-
mer laufenden) Teststraße als auch der 
Impfstraße in der Gablitzer Glashalle Vorrei-
ter. Und eines kann klar gesagt werden: Die 
Impfung hilft, die Impfung schafft Sicherheit. 
Mit diesem Ziel  zusätzliches Angebot für  
Impfungen in der Region  zu schaffen war 
ich sofort nach Bekanntgabe des Ziels „Pop-
Up Impfaktionen“ zu starten mit dem Land 
NÖ und Notruf NÖ in Kontakt. 
Ich habe die Bereitschaft von Gablitz und 
der Region „Wir 5 im Wienerwald“ bei allen 
involvierten Stellen deponiert und sehr 

rasch die Bestätigung für eine derartigen 
Aktion   erhalten. Damit konnte ich mein  
Versprechen halten, nach dem Erfolg unserer 
Impfstraße im April und Mai so bald als 
möglich wieder in Gablitz zu impfen.

Damit haben wir als Region im Wienerwald 
allen Bewohnerinnen und Bewohnern und 
darüber hinaus wieder die Möglichkeit ge-
geben, diesmal ganz spontan und ohne 
Anmeldung zur Impfung zu kommen. 
Zur Verfügung stand der Impfstoff von 
Biontech/Pfizer.

Schon am ersten Impftag standen vor 
der Öffnung der Impfstraße um 7:00 Uhr 
Früh ca. 30 Impfwillige vor der Türe. Einige  
erkundigten sich vor der finalen Entscheid-
ung noch bei der diensthabenden Ärztin.  

Insgesamt endete der erste  
Impftag mit 116 Impfungen.

Jede einzelne Impfung zählt 
und ich freue mich, dass das 
Feedback wieder ausschließlich 
positiv war und wir doch eini-
ge Unentschlossene mit dem 
Angebot und entsprechender 
Aufklärung überzeugen konn-
ten. Es war wieder eine tolle 
Zusammenarbeit zwischen 
meinen Kolleginnen des Ga-
blitzer Gemeindeamtes, dem 
Roten Kreuz Purkersdorf Ga-
blitz und den beiden Ärztinnen  

Dr. Eva Habsburg-Lothringen aus Mauer-
bach und Dr. Fabienne Lamel aus Gablitz.

Das Alter der Geimpften reicht von 12 Jahren 
bis zu einem 81-Jährigen aus Pressbaum. 
Besonders freut uns als Organisatoren, dass 
sehr viele junge Menschen zur Impfung  
kamen. Die Altersgruppe, die bisher bei  
Impfungen recht zurückhaltend ist.

Die Zweitimpfung erfolgte genau 3 Wochen 
nach dem „Erststich“, also am 15. Septem-
ber (7:00 – 13:00 Uhr) und 16. September 
(13:00 – 19:00 Uhr), wieder in der Gablitzer 
Glashalle.

Aus heutiger Sicht sind nach dem 15. und 
16. September keine weiteren Termine für 
Erstimpfungen in der Glashalle vorgese-
hen, jedoch stimmen wir als „Wir 5 im Wie-
nerwald“ Gemeinden weitere Impfungen in 
einer der anderen 4 Gemeinden ab.

Auf jeden Fall möchten wir die bewährte  
Impfstraße in der Glashalle aber für die Auf-
frischungsimpfungen ab Herbst anbieten, 
um den Bewohnerinnen und Bewohnern 
wieder die Auffrischung vor der Haustüre 
zu ermöglichen. Derzeit haben wir dazu 
aber noch keine Detailinformationen. 

Alles Gute und bleiben Sie gesund, 
Ihr Bürgermeister,
Ing. Michael W. Cech

GABLITZER 
POP-UP IMPFSTRASSE 
ein Erfolg für die Region

Melanie Reisetbauer, Verena Kroupa, Bgm. Ing. Michael W. Cech, Dr. Fabienne Lamel
Vbgm. Manuela Dundler-Strasser, Petra Hasiber, 
Regina Stroißmüller, Wolfgang Uhrmann

Wolfgang Uhrmann (Dienststellenleiter Rotes Kreuz Purkersdorf 
Gablitz), Manuela Dundler-Strasser (Vbgm. Gablitz), 
Ing. Michael W. Cech (Bgm. Gablitz), Stefan Steinbichler 
(Bgm. Purkersdorf), Peter Buchner (Bgm. Mauerbach)

Bgm. Ing. Michael W. Cech und RK-Dienststellenleiter 
Wolfgang Uhrmann kontrollierten den übernommenen Impfstoff
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GABLITZ
IM INTERVIEW„

Lieber Sascha, Du bist für schöne  
Einrichtung zuständig, wann ist Dir 
dafür ein Licht aufgegangen?
Vor 35 Jahren, als ich die Liebe zum Holz 
und dessen Verarbeitung entdeckt habe. 
Jetzt hat es sich ergeben, mein Hobby 
zum Beruf zu machen.
 
Seit wann lebst Du in Gablitz?
Vor 17 Jahren hat mich die Liebe nach 
Gablitz gezogen.
 
Was verbindest Du mit Gablitz?
Wienerwald und auch fremde Menschen, 
die sich auf der Straße grüßen
 

Wie sieht Dein perfektes Zuhause aus?
Ein wenig chaotisch darf es schon sein, 
viel Holz, große Räume, Terrasse und  
genügend Platz für Hund und Katz´.
 
Was bedeutet Holz für Dich?
Es bedeutet für mich Leben, egal ob noch 
mit Wurzeln im Wald oder Jahrhunderte 
alte Holzpfosten. Holz arbeitet (lebt) immer!
 
Beschreibe Gablitz mit drei Worten!
Urig, gemütlich, mein Zuhause
 
Wie sieht Dein perfekter Sonntag aus?
Lange schlafen, Unternehmungen mit der 
Familie, keine Besuche, ein ausgedehnter 
Spaziergang im Wald, Sonnenstrahlen auf 
der Terrasse genießen.

Liebe Frau Dr. Lamel, leben Sie schon 
immer in Gablitz?
Ja, ich bin hier aufgewachsen! Ich habe wäh-
rend meines Studiums in Wien gewohnt 
und danach hat es mich mit einem Zwi-
schenstopp in Purkersdorf wieder zurück 
nach Gablitz verschlagen.
 
Was verbindet Sie mit Gablitz?
Gablitz ist meine Heimat, mein Zuhause.
 
Was macht Gablitz Ihrer Meinung nach 
so lebenswert?
Die Nähe zum Wienerwald. Einfach raus in 
die Natur um Laufen oder Radfahren zu 
gehen und doch in unmittelbarer Nähe zur 
Großstadt zu sein.
Das bedeutet für mich alles, um mich vom 
stressigen Alltag zu erholen.

 
Lieblingsplatzerl in Gablitz?
Ein kleiner geheimer Fischteich im Wald, in 
dem Goldfische und wunderschöne Was-
serpflanzen trotz regenarmer Sommerwo-
chen seit einigen Jahren überleben.  
 
Beschreiben Sie Gablitz mit drei Worten:
Heimat; Wohlfühlort; Treffpunkt mit Familie 
und meinen liebsten Freunden
 
Wie sieht aktuell Ihr beruflicher Alltag 
in Gablitz aus?
Hauptberuflich arbeite ich in Wien als prakti-
sche Ärztin, aber in meiner Ordination in Gab-
litz kann ich meiner Leidenschaft als Osteo-
pathin nachgehen. Ich konnte die Ordination 
in meinem Elternhaus im ehemaligen Büro 
meines 2010 verstorbenen Vaters einrichten.
 
Auf was freuen Sie sich in Gablitz im 
Herbst/Winter?
Auf das erste Einheizen des Kachelofens 
und den Blick in den bunt gefärbten Wie-
nerwald. Und aufs Törggelen bei meiner 
Schwiegermutter mit Tiroler Wurzeln.
 
Wie war Ihr Sommer 2021, in Gablitz 
oder unterwegs?
Unterwegs  in Griechenland, um Sonne zu  

tanken und weil ich dort einfach den fri-
schen Fisch und die Meeresfrüchte in der 
Taverne am Hafen liebe.

Lieblingsessen in Gablitz?
Ich vermisse zwar die Linko Schnitzerl,
aber vor dem Lockdown waren es eindeutig 
die Eismarillenknödel im Dorfcafe. 

Sascha Nehiba
KÜHIBA HANDWERKSKUNST
Kirchengasse 1, 3003 Gablitz
sascha@kuehiba.at 
www.kuehiba.at

Interviews: Martina Reuter; Anfragen: info@martinareuter.com

Dr. Fabienne Lamel
GRUPPENPRAXIS FÜR ALLGEMEIN-
MEDIZIN OG, DR. LAMEL, 
DR. MAYRHOFER, DR. WEINHAPPEL
www.medizinmariahilf.at

Vbgm. Manuela Dundler-Strasser, Petra Hasiber, 
Regina Stroißmüller, Wolfgang Uhrmann

Kunst aus Gablitz erhältlich ab 1.12.2021

bei KAISERTEAM Elektrotechnik
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APOTHEKE

Apotheke WALDSTERN 
Tel. 02231/67640
Hauptstraße 23, www.apowaldstern.at
Öffnungszeiten: MO bis FR 8-18 Uhr 
durchgehend; SA 8-12.30 Uhr

ÄRZTE FÜR
ALLGEMEINMEDIZIN 
(alle Kassen)

BALAS Dr. Peter (Gemeindearzt) 
Tel. 02231/650 43
Ärztezentrum, Bachgasse 2a
Ord: MO, DI, MI, FR 8-12 sowie 
MO 15-18; MI 17-19
MO, MI 7.30-8: Blutabnahme
www.praxisbalas.at

FAHMI Dr. Wafaa 
Tel. 0664/192 56 23
Mozartgasse 24
Ord: DI, DO 8-10
Hausbesuche und Abrechnung 
auf Kasse jederzeit möglich!
(Notärztin, Führerscheinbegutachtung, 
Vorsorgeuntersuchung, Labor)

SCHABLAS Dr. Nicole 
Tel. 02231/627 58
Anton-Hagl-Gasse 14-16/B/3
www.dr-schablas.at
MO, DI, DO 8:00 – 11:30
Mi 13:00 – 18:00
Blutabnahme: MO, DI, DO 6:30 – 8:00
Gerinnung/Marcoumar: MO 6:30 – 8:00
Ordination nach Voranmeldung!

ZAHNÄRZTE

KRIZ Dr. Hertha 
Tel. 02231/634 53
Hauptstraße 3
Ord: MO bis FR (alle Kassen)

KRIZ Dr. Karl 
Tel. 02231/634 53
Hauptstraße 3
Ord: nach tel. Vereinbarung (keine Kassen)

PYSZKOWSKA Dr. Iwona 
Tel. 0699/170 82 406 oder 61887-11
Nestroygasse 4
Ord: nach tel. Vereinbarung (Wahlärztin)
www.dr-iwona-pyszkowska.at

(WAHL-)FACHÄRZTE 
(keine Kassen) Ordinationen nach 
telefonischer Vereinbarung

GODWIN-TOBY Dr. Christopher 
ORTHOPÄDIE & ORTHOPÄDISCHE 
CHIRURGIE, ALLGEMEINMEDIZIN
Tel. 0677/643 653 80
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
www.godwin-toby.at

HAAS Dr. Paulina 
AUGENHEILKUNDE
Tel. 0664/889 33 567
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
www.augenarzt-gablitz.at

LAMEL Dr. Fabienne 
ALLGEMEINMEDIZIN, 
OSTEOPATHIE, AKUPUNKTUR
Tel. 0676/427 73 13
Lefnärgasse 11, www.lifeinmotion.at

OBEREGGER Dr. Gabriela 
INNERE MEDIZIN MIT SCHWERPUNKT 
HERZ-KREISLAUF-ERKRANKUNGEN
Tel. 0664/322 0 522
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
www.gabriela-oberegger.at

SENGÖLGE Dr. Gürkan 
INNERE MEDIZIN UND NEPHROLOGIE 
(NIERENERKRANKUNG)
Tel. 0650/850 58 99
Kirchengasse 10, www.co-ordination.at

SUMMESBERGER Dr. Andrea
ÄRZTIN F. ALLGEMEINMEDIZIN, 
PSYCHOTHERAPEUTIN, 
FAMILIENTHERAPIE
Tel. 0676/330 76 99 
Wielandg. 30, www.drs-summesberger.at

TENTSCHERT Dr. Susanne 
NEUROLOGIE
Tel. 0676/916 00 61
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
ordination@neurologieimkloster.at

ZIERHOFER Dr. Brigitte 
DERMATOLOGIE UND VENEROLOGIE
Tel. 02231/65 200
Ärztezentrum, Bachgasse 2a 
www.drzierhofer.at

TIERARZT

SULZNER Dipl. TZT Dr. Elisabeth 
Tel. 02231/67570 oder 0680/231 20 44
Hauptstraße 28, www.tierarzt-gablitz.at
Ord: MO, DI, DO, FR 9-11 u. 16-18; 
SA 9-11 u. nach tel. Vereinbarung

ALTERNATIV-HEILMETHODEN

ALMESBERGER Irene
SHIATSU UND KLANGMASSAGE 
Tel. 0664/5481327 
Dingelstedtg. 81
almesbergerirene@gmail.com

DOPPELREITER Nicole
GESUNDHEITSMEDIATION,
BERATUNG FÜR ERKRANKTE 
MENSCHEN U. ANGEHÖRIGE
Tel. 0660/6870726
Hausbesuche nach Vereinbarung
gesundheitsmediation@gmx.at

FÜHRER-HÖLZL Martina
AMATÉ – KINESIOLOGIE 
Tel. 0664/6455558
Spitzersteig 10
www.kinesiologie-gablitz.at

KAINDL Gertrude
AKEON – WOHLFÜHLPRAXIS 
Tel. 0676/6249681
Graben 9, www.akeon.at

LEDERER Martina
SHIATSU UND KLANGMASSAGE 
Energetikerin, Smovey-Coach & Vertrieb
Tel. 0650/5127065
www.faireintmitherz.at

LEITGEB Wolfgang
SHIATSU UND KLANGMASSAGE 
Tel. 0680/3212392
Hauersteigstr. 13

McKENNITT Tanja
ALLES IM GLEICHGEWICHT 
(AROMA-, ENTSPANNUNGSPRAXIS) 
Tel. 0699/17991973
Linzer Str. 20a/2
www.alles-im-gleichgewicht.at

RIECK Susanne
CRANIO SACRAL MOVING UND 
BACHBLÜTENBERATUNG 
Tel. 0664/5355405
Hamerlingg. 14, www.craniosacral-moving.at

SCHÄFFLER Bertram
POSTURALE INTEGRATION 
Tel. 0699/11316583
www.bertram-schaeffler.at, 
www.bodymindintegration.at

AUSBILDUNGSZENTRUM
DOROTHEA

Tel. 0650/9831050, Fr. Hörl,
Hauptstr. 19 und Linzer Str. 165b,
www.ausbildungszentrum-dorothea.com 

GESUNDE
GEMEINDE
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DIPLOMIERTE LEBENS- &
SOZIALBERATUNG

BRENN-STRUCKHOF Sabine 
Tel. 0650/4038981
Lessingg. 67
www.sabinebrenn.at

EIPELDAUER Karin 
DIPL. ENERG-ETHIKERIN & 
RADIONIKERIN
Tel. 0699/11977822
Dingelstedtg. 63
www.energiearbeit.cc

NEUHOFER Alexandra
DIPL. LEBENS- U. SOZIALBERATERIN, 
EINGETRAGENE MEDIATORIN
Tel.: 0699/193 00 471
Kupetzstraße 14/OG
www.mediation-neuhofer.at

SCHÖNFISCH Mag.a Monika
SCHWERPUNKT ERZIEHUNGS- 
BERATUNG UND ELTERNBILDUNG
Tel. 0664/7688773
Josef-Stadlmaier-G. 2/31
www.praxis-schoenfisch.at

ZEILHOFER Bettina
DIPL. LEBENS- U. SOZIALBERATERIN 
Tel. 0699/19201557
Leopold-Schober-G. 1, www.mondhuette.at

ERGO-/PHYSIOTHERAPIE

LECHNER Karin 
PHYSIOTHERAPIE 
Tel. 0664/4974555
Anzengrubergasse 16a
lechner.kk@gmail.com

MANDL Ursula 
PHYSIOTHERAPIE 
Tel. 0676/4201431
Mitterauen 16, ursula.mandl@hotmail.com

SCHOBER Martina BSc 
ERGOTHERAPEUTIN 
in den Fachbereichen Neurologie, 
Orthopädie und Geriatrie
Tel. 0664/4943574
Hausbesuche, martina_schober@aon.at

ERNÄHRUNGSWISSEN

FISCHER Mag.a Gerit 
Tel. 0699/11375711
Hauptstr. 29/3, www.gerit-fischer.at

HAIDEN Mag.a Brigitte 
Tel. 02231/20710
Hauptstr. 19/2/3
www.trainyourfood.at

GESUNDHEITS-GYMNASTIK

GRÜTZMACHER Brigitte
FALLMANN Christian
CLASSICAL PILATES STUDIO 
Tel. 0660/5612229
Kirchengasse 4a, www.pilatesgablitz.com

KÖSTLER Silvia
WAHE YOGA STUDIO 
Tel. +43 660 2016 113
Linzer Straße 1, Top 2, Objekt 1
www.waheyoga.at

LEITGEB Edith
GABLITZER TURNVEREIN 
Tel. 0664/5683301
Turnhalle Ferdinand-Ebner-G. 6

SCHIESSL Uli
GYMNASTIKKLUB GABLITZ 
Turnhalle Ferdinand-Ebner-G. 6
gymnastikklub.gablitz@chello.at
Schwerpunkte: Wirbelsäule, Beckenboden, ...

HORCHPÄDAGOGISCHES 
ZENTRUM „TOMATIS“
THIMA Barbara BA – Leitung
Tel. 0660/1306139

TINKL Hilde 
Tel. 0660/1835412; www.tomatis.at

LERN-COACHING/-THERAPIE

WEGGLER-LESSER Mag.a Annette 
LERNTHERAPEUTIN IFLW®

Tel. 0699/10662406
Sr.-Alfons-Maria-Gasse 13
www.Lern-Wege.com

MASSAGEFACHPRAXIS

SCHMIRL Christina 
Tel. 0664/9909605
Bachg. 5/2, christina.huna@gmail.com

MEDIZINISCHE 
HEILMASSAGE

BERCHTOLD Eva 
Tel. 0664/9159867
Dingelstedtg. 41, eva.berchtold@gmx.net

MUSIKTHERAPIE &  
KLAVIERSERVICE

URE Mag. Stefan 
MUSIKTHERAPEUT (ÖBM)
Lehrbeauftragter d. Musikuniversität Wien
Tel. 0650/9060007
Linzer Str. 103
stefanure@icloud.com

PFLEGEMÖGLICHKEITEN

FLESCH Christine
MOBILE HAUSKRANKENPFLEGE
Tel. 0699/10390556
gigi011974@hotmail.com 

HILFSWERK NÖ 
Tel. 05 9249 58710
3021 Pressbaum, 
Hauptstr. 60a, www.hilfswerk.at
pflege.wiental@noe.hilfswerk.at

KLOSTER ST. BARBARA 
KURZZEITPFLEGE
Tel. 02231/63415
Bachg. 1-2, www.st-barbara-gablitz.at
verwaltung@st-barbara-gablitz.at

MARIENHEIM 
ALTEN- U. PFLEGEHEIM
Tel. 02231/63731-0
Hauersteigstr. 51, www.marienheim-gablitz.at

ROTES KREUZ PURKERSD.-GABLITZ
Anita Schulz (Pflegeteam-Leitung)
Tel.: 0664/887 08 860 (zw. 8-16 Uhr)
anita.schulz@n.roteskreuz.at

VOLKSHILFE NÖ
Info-Hotline: 0676/8676
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 3
purkersdorf@noe-volkshilfe.at

PRAXISGEMEINSCHAFT
GABLITZ
www.praxisgemeinschaft-gablitz.at
Ärztezentrum, Bachgasse 2A 

BAUMGARTNER Anika 
DIPL. BOWEN-THERAPEUTIN, 
GEWERBL. MASSEURIN
Tel. 0664/24 60 325
Anika.baumgartner@chello.at

BERGER-LEITNER DI Andrea
DIPL. LEBENS- & SOZIALBERATERIN
Schwerpunkt Erziehungsberatung 
und Elternbildung
Tel. 0664/533 61 69
willkommen@spielraum-familie.at
www.spielraum-familie.at 

DE BORTOLI Ulrike 
LOGOPÄDIN
Tel. 0699/125 38 647
u.debortoli@chello.at

HARTL Monika 
PHYSIOTHERAPIE
Tel. 0676/5291493
www.physioaustria.at
physiohartl@gmail.com
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GESUNDE
GEMEINDE
HEKELE-STRASSER Mag.a Sabine 
KLINISCHE- U. GESUNDHEITS-
PSYCHOLOGIN
Tel. 0664/750 15 305

MEDER Sabine
SHIATSU UND DO-IN-TRAINERIN 
Tel. 0650/5453811, www.shiatsu-meder.at

PÖTZL Nico 
STAATL. GEPRÜFTER HEILMASSEUR
Tel. 0680/203 01 28, www.nico-poetzl.at

SCHULZ Vera 
PHYSIOTHERAPIE
Tel. 0676/9238882, www.gelungen.at

PSYCHOTHERAPIE 
(gesetzlich anerkannt)

LANGNER Leonore 
Tel. 0664/5509989, Hochbuchstr. 48b/1
www.psyonline.at/leonore_langner

SCHOBER Karl Josef 
Tel. 02231/65776
Hauptstraße 29, k.-j.schober@aon.at

THERAPIEZENTRUM 
GABLITZ
www.therapie-zentrum-gablitz.at
Ärztezentrum, Bachgasse 1 

HOLLINGER Gudrun 
LOGOPÄDIN, Tel. 0650/26 26 207
gudrun.hollinger@gmail.com

KRISTAN Monika 
LTD. HEBAMME PROMAMI WIENERWALD

Tel. 0664/500 80 38, kristan@hebammen.at

SCHMID-EIPELDAUER Dr. Barbara
KINDERÄRZTIN 
hebamme.kristan@promami.at
www.promami.at

VANOVERTVELD Mag.a Katharina
ERGOTHERAPEUTIN, 
SONDER- U. HEILPÄDAGOGIN
Tel. 0664/324 95 59
katharina@vanovertveld.at

THERAPIE- & SEMINAR-
HAUS „MONDHÜTTE"
www.mondhuette.at, Leopold-Schober-G. 1

ZEILHOFER Bettina
SHIATSU, CRANIO SACRAL-THERAPIE, 
KLANGENERGETIK, FRAUENKREISE
Tel. 0699/19201557
bettina.zeilhofer@gmail.com

NOTRUF-NUMMERN
Coronavirus Hotline	 0800/555 621
Gesundheitsberatung 	 1450
Team Österreich 	 0800 600 600
Feuerwehr 	 122 
Polizei 	 133 
Rettung 	 144 
ASBÖ Purkersdorf 	 606 
Rotes Kreuz Purkersdorf 	 62 144 
Service-Nr. Öst. Rotes Kreuz 	 059 144 
Krankentransporte 	 14 844 
Ärztenotdienst 	 141 
Ärzteflugambulanz 	 01/40144-0 

Zahnarztnotdienst 	 01/5122078 
Apothekennotruf 	 1455 
Vergiftungsinformationszentrale	 01/4064343
Krebshilfe – Hotline 	 0800/699900
Hotline für vermisste Kinder 	 116 000
Kindertelefon 	 01/3196666
Telefonseelsorge 	 142
Notruf für Gehörlose (SMS) 	 0800/133133
Tierschutz-Helpline 	 01/4000-8060
EVN Tulln – Störungsfall 	 02272/65 979
Stromnetzstörung 	 0800/500600
Europa-Notruf 	 112
ÖAMTC – Pannendienst 	 120
ARBÖ – Pannendienst 	 123
Bankomatkarten-Sperre 	 0800/2048800

APOTHEKE „ZUM EICHBERG“
3002 Purkersdorf, Linzer Str. 40
02231/629 00 
02.,12.,22. Oktober; 01.,11.,21. November

APOTHEKE ST. VEIT
14., Auhofstr. 141
01/877 56 71 
03.,13.,23. Oktober; 02.,12.,22. November

 

MARIEN-APOTHEKE
14., Hadersdorf, Hauptstr. 84
01/979 10 51 
04.,14.,24. Oktober; 03.,13.,23. November

APOTHEKE IM AUHOF-CENTER
14., Albert-Schweitzer-G. 6
01/577 14 44 
05.,15.,25. Oktober; 04.,14.,24. November
 
APOTHEKE „ZUM SCHUTZENGEL“
3002 Purkersdorf, Wienerstr. 6
02231/633 68 
06.,16.,26. Oktober; 05.,15.,25. November

EUROPA-APOTHEKE
14., Hütteldorfer Str. 186
01/912 37 90 
07.,17.,27. Oktober; 06.,16.,26. November

BELLADONNA-APOTHEKE
14., Linzer Str. 383
01/914 13 82 
08.,18.,28. Oktober; 07.,17.,27. November

APOTHEKE WALDSTERN
3003 Gablitz, Hauptstr. 23
02231/676 40 
09.,19.,29. Oktober; 08.,18.,28. November

SAN VITO-APOTHEKE
13., Einsiedeleig. 10
01/877 86 78
10.,20.,30. Oktober; 09.,19.,29. November

ST. NIKOLAI-APOTHEKE
14., Linzer Str. 462
01/979 47 12
01.,11.,21.,31. Oktober; 10.,20.,30. November

APOTHEKEN
NACHT
DIENSTE
Oktober & November 2021

ECHTES TEAMWORK 
für Gesundheit in Gablitz
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MARKTGEMEINDE GABLITZ
Linzer Straße 99, 3003 Gablitz, Bezirk St. Pölten
gemeinde@gablitz.gv.at

Gemeindeamt	 02231/63466-0 (FAX -139)
Buchhaltung 	 -110
Bauabteilung 	 -121
Meldewesen 	 -131
Standesamt 	 -140
Bauhof/Altstoff-Sammelzentrum 02231/66905

BÜRGER/-INNEN
SERVICE

SPRECHSTUNDEN
BÜRGERMEISTER Ing. Michael W. Cech
Donnerstag, 17.00 – 19.00 Uhr 
nur gegen Voranmeldung unter 02231/63466-152
und zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung 
unter 0676/935 30 50

Nur nach tel. Vereinbarung:

Vbgm.in Manuela Dundler-Strasser
Kultur & Bildung; GAB-Leiterin; 0650/224 48 77

GGR Robin Auer
Jugend & Sport; 0677/623 20 662

GGR Mag. Klaus Frischmann
Zukunftsentwicklung & Nachhaltigkeit; 0664/547 96 87

GGR Franz Gruber
Bauen & Infrastruktur; 0676/721 24 17

Dipl.-Ing. Bernhard Haas
Umweltgemeinderat; 0676/812 10 802

GGR Florian Ladenstein, BSc.
Natur & Klimaschutz; 0699/150 24 225

GGR Ing. Marcus Richter
Mobilität & Soziales; 0664/184 51 25

GGRin  Ingrid Schreiner
Finanzen & Wirtschaft; 0664/454 31 90

GGRin  Mag.a Miriam Üblacker, BA
Tourismus & Integration; 0650/732 07 12

BH –AUSSENSTELLE 
Parteienverkehr: Mo bis Fr 8 – 12 Uhr; Di zus. 14 – 19 Uhr
02742/9025 - 37700, 3002 Purkersdorf, Wiener Str. 12

BEZIRKSGERICHT 
Parteienverkehr: Di 8 – 12 Uhr
tel. Voranm. 02231/633 31-0; 3002 Purkersdorf, Hauptplatz 6

ÖFFENTLICHE NOTARE 
jeden letzten Montag im Monat von 17 – 18 Uhr

Dr. Fuchs + Dr. Reim, www.fuchs-reim.at
02231/677 66-0; 3002 Purkersdorf, Hauptplatz 3
unentgeltliche Rechtsauskunft (außer August & Dezember)

!

ÖFFNUNGSZEITEN

GEMEINDEAMT	
Mo – Fr	 08 – 12 Uhr 	
Mo, Di	 13 – 16 Uhr	
Do 	 13 – 19 Uhr	

BAUABTEILUNG
Mo 	 08 – 12 Uhr
Mi 	 08 – 10 Uhr
Do 	 17 – 19 Uhr 

ALTSTOFF-SAMMELZENTRUM
SOMMERZEIT (April – Oktober):	
Mi 	 13 – 17 Uhr 	
Fr 	 13 – 18 Uhr 	
SA 	 08 – 12 Uhr 

RECHTSBERATUNG 
Donnerstag, 17.00 – 18.45 Uhr
nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

RA Dr. Günther Sulan 	
Kanzlei: 01/513 76 88
E-Mail: ra-kanzlei@eb-su.at

RAin Dr. Nina Ollinger	
Kanzlei: 02231/22365
E-Mail: office@ra-ollinger.at

RA Mag. Anton Pelwecki
Kanzlei: 0664/4181345
E-Mail: anwalt@pelwecki.at

STEUERBERATUNG 
Donnerstag, 17.00 – 18.45 Uhr
nur gegen telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt

Dkfm. Editha Freistädter	
Kanzlei: 02231/63424
E-Mail: editha.freistaedter@tplus.at

21.10., 11.11., 09.12.

07.10., 04.11., 02.12.

14.10., 18.11., 16.12.

www.gablitz.at

•	 FFP2-MASKENPFLICHT beim Betreten des 
	 Gemeindeamtes (Stand mit 15.09.2021 – 
	 Stufenplan der Bundesregierung)
•	 Einhaltung eines Mindestabstandes von 1 Meter
•	 Reisepass-Anträge weiterhin nur gegen 
	 telefonische Voranmeldung
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www.lichtpunkt-fotografie.at

WIE SCHAUST
DU AUS BEIM
HEIRATEN?

3003 Gablitz +43 650 215 4930

BOOK FOR 2022

Das Besondere an uns: 
• Persönliche Beratung
• Alle „offenen” Produkte können verkostet werden
• Nachhaltigkeit durch Wiederbefüllung der Flaschen  
• Abfüllmengen bereits ab 100ml
•  Kulinarische Geschenke  

- individuell gestaltet -  
ideal auch für Firmen

vomFASS
Wien Auhof Center
Albert Schweitzer Gasse 6
1140 Wien
Telefon: +43 1 577 45 94
wien-auhofcenter@vomfass.eu
www.vomfass.at/wien-auhofcenter

Markus Langhammer 

mit Familie und Team 

freuen sich auf Sie!

Genießen Sie das Leben
mit feinen Essigen, 
Ölen und Spirituosen 
vomFASS

Gablitzer Amtsblatt 2020

1/8 Seite – Format: 9,45 x 6,3 cm
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Baumeister Andreas Graf e.U.
Hauptstraße 100c, A-3001 Mauerbach

Tel.: 01/979 23 00
e-mail: der.graf@aon.at

Neu-, Zu- u. Umbauten, Althaussanierung, Außenanlagen- u. Fassadengestaltung

Schmerzt der Fuß, kommt zu mir ins Haus!

Susanne Neuherz
3003 Gablitz, Schöffelgasse 17A
Tel.: 02231/20568
Mobil: 0676/3772757

 
paxnatura – Ruhen im Wienerwald

Mit dem liebsten Menschen ewig verbunden
Viele Menschen möchten auch nach dem irdischen Dasein ihrem liebsten Menschen ganz nahe sein und 
gemeinsam die letzte Ruhe finden. Daher gibt es nun auf dem Waldfriedhof in Purkersdorf Partnerplätze. 
Hier werden zwei Urnen nahe beieinander in einer Grabstelle an den Wurzeln eines Baumes beigesetzt. 
Dies bedeutet auch eine finanzielle Erleichterung, da der Partnerplatz günstiger ist. 

Wichtig ist zu wissen, dass auf dem Waldfriedhof keine Kosten für die Grabpflege (Gärtner, Steinmetz, etc.) 
anfallen, die Pflege der Gräber übernimmt die Natur. Die Asche der Verstorbenen lebt in den mächtigen 
Bäumen des Wienerwaldes weiter. Wer möchte, kann sich bereits zu Lebzeiten, einen Baum aussuchen.

Unverbindliche Informationen bei den nächsten kostenlosen Flächenbesichtigungen mit dem paxnatura-
Förster am Samstag, 09.10.2021 & Samstag, 06.11.2021, jeweils 13 Uhr, Treffpunkt Infotafel Rochusgasse, 
Purkersdorf. Informationen & Anmeldung: Tel. 02231 – 631 31, www.paxnatura.at Gemeinsam Baum aussuchen
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Fenster Technik Hasiber
Schönbauergasse 5
3003 Gablitz
0664 / 866 02 80
christian-hasiber@gmx.at

Service - Reparatur
Instandsetzung aller Fenstermarken

Jalousien/ Rolläden/ Markisen/ Sonnenschutz

Onlineshop: www.hairundflair.at | Tel.: 02231 634 60 | Linzerstraße 64 | 3003 Gablitz

NAGELDESIGN
PEDIKÜRE

www.luftballons-party.at
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Gas-, Sanitär-, Heizungs- und 
Lü�ungstechnikmeister

3003 Gablitz, Linzer Straße 2 
02231/62776 | office@bad-heizung.net

MARKUS & ANDREAS
GRUBER

HOLZSCHLÄGERUNG / BRINGUNG
BAUMRODUNG
GRUNDSTÜCKSRODUNGEN
Kupetzstraße 16
3003 Gablitz

Tel.: 0676/3075133
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„Wenn Du es eilig hast, dann mache einen Umweg!“

SABINE MEDER
Dipl. Shiatsu-Praktikerin & Do-In-Trainerin
 
Hochbuchstraße 66, 3003 Gablitz
AB SOFORT auch in der Praxisgemeinschaft Gablitz, Bachgasse 2a
    Terminvereinbarung unter 0650-5453811 oder www.shiatsu-meder.at

SHIATSU & DO-IN Regeneration 

für Körper, Geist 
und Seele

DACH UND WAND
AUS EINER HAND

PETROVIC GmbH
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Querfeld Gartengestaltung
Gärtnermeister Günter Querfeld

Homepage: www.querfeld.at
3003 Gablitz E-Mail: office@querfeld.at Mobil 0676/314 99 10

Gartenplanung   Beratung   Ausführung Neuanlagen   Umgestaltung
auch für gehobene Ansprüche für private und öffentliche Gärten
Alle Arbeiten werden von mir persönlich ausgeführt.

Teiche, Schwimmteiche, Klein-Biotope mit Wasserfällen und Wasserläufen, Quellsteinen,
Steinarbeiten, Terrassen, Wege, Installation von Beregnungsanlagen

In Mauerbach 
BBeerraattuunngg  vvoorr  OOrrtt  uunnvveerrbbiinnddlliicchh  uunndd  kkoosstteennllooss!!  
SSppeezziiaalliisstt  ffüürr  mmeecchhaanniisscchheenn  EEiinnbbrruucchhsscchhuuttzz  
IImm  SScchhaaddeennssffaallll  vveerrrreecchhnneenn  wwiirr  ddiirreekktt  mmiitt  ddeerr  VVeerrssiicchheerruunngg!!  
  
UUnnsseerree  PPrroodduukkttppaalleettttee::  
SScchheerreennggiitttteerr  ––  FFeennsstteerrggiitttteerr  ––  GGiitttteerrttüürreenn  ––  SScchhmmiieeddeeeeiisseerrnnee  GGiitttteerr  ––  RReeppaarraattuurreenn  vvoonn  ZZääuunneenn  uunndd  GGaarrtteennttoorreenn  ––  
  TTeerrrraasssseennggeelläännddeerr  ––  HHaannddllääuuffee  ––  ZZuussaattzzsscchhllöösssseerr  ––  BBaallkkeennsscchhllöösssseerr  ssoowwiiee  ddiivveerrssee  SScchhlloosssseerraarrbbeeiitteenn..  
SScchhlloosssseerreeii  UUrrbbaanneekk  ////  HHaauuppttssttrraaßßee  111155aa  ////  33000011  MMaauueerrbbaacchh  ////  0011  552233  3366  0022  ////  MMoobbiill::  00667766  5566  3333  994444  
wwwwww..sscchheerreennggiitttteerrffaabbrriikk--uurrbbaanneekk..aatt  
pp..uurrbbaanneekk--sscchhlloosssseerreeii@@cchheelllloo..aatt    

SScchhlloosssseerreeii  UUrrbbaanneekk  

3003 Gablitz, Linzerstrasse 80 
Tel. 02231-636 65, 638 68

e.mail: office.leitgeb@aon.at 
www.leitgeb-haustechnik.com

Gartenplanung • Beratung  • Ausführung  • 
Neuanlagen  • Umgestaltung
auch für gehobene Ansprüche für private und öffentliche Gärten
Alle Arbeiten werden von mir persönlich ausgeführt.
Teiche, Schwimmteiche, Klein-Biotope mit Wasserfällen und Wasserläufen, Quell-
steinen, Steinarbeiten, Terrassen, Wege, Installation von Beregnungsanlagen

Querfeld Gartengestaltung
GÄRTNERMEISTER GÜNTER QUERFELD
www.querfeld.at
3003 Gablitz 
E-Mail: office@querfeld.at, Mobil 0676/314 99 10



Erfolgreiche Immobilienverwaltung

Beratung & Consulting

persönlich, engagiert & transparent

Ihr kompetenter Partner im Immobilienbereich

Gerne informieren wir Sie bei einem persönlichen 

Gespräch über unsere Leistungen und unser Service.


